
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Badische Presse. 1890-1944
1918

245 (29.5.1918) Mittagausgabe



Srschemt töglilh 2 mal.
ZSezugs - Zfreise :
A oJmc ^ Zllukr. Weltfchau'

"«*« . B mit . Mustr . Weltscha» "

abgeholt 142 ijt
FJ d . .Storigjiellen . 1.26 1 .45

9 Haus ae»
„ « f«« 1,25 1.46

bei « b.« !» » ,! «. Post,chalter 14 * ÜB
~ "*chib. Briefträger•"«i- Shiwl ir.C- Hau« V.3G tW

** *•*»»Äitmmet .

Mkttag-Ausgade . "MG AerbrMffe Zetts»ß Me«§.

Indische M
« kii6äfteR «Be .

* * * ■ — d La« mitr.^ r«i -. «och»^ ^ «»^vake und Marktpla^.

General-Anzeiger der Residenzstadt Karlsruhe und des Grotzherzogiums Baden.
Unabhängige nnd am meisten gelesene Tageszeitnng in « arlvrnhe .

Weit « « größte Bezieherzahl von alle « i« Aar1s7 « he e?scheii »e « de « Ieitm »? en .

Eigentum und Berl ag do»
% 11 » . S » i ( fg # rt « n.
tUjefreoafteiir Albert Herzog.

Rercmtwmctlrch für fm Text titä :
SsKo» Rudalrh : sflr den vu -̂ ev
* nW » . Rw»erspach« . jäintl. i«

KariSrube i. B.
» erli «« Setfrtttm ? : vertiu w t*

Anzeiget »
D»e Svefpalt . Kolon ereile 30 Sf ®.
Die Neklame »eile 1 Mt ., Reklame»an 1. etettt 1 .25 Wl diu Zeil^mihrriw !.̂ Tenrruna « ?usch!ag.
<tir« «»wt'r- r>«

n dr^ fiitle#, ct\ »t . !cht»IMn *■. - »(tot »ab »«> Jrmrvr)««»
kHe< »-.«st tril

. 9ntn tAfhrr' b 5r . JBWSf. ,

^ r . 245 . Telefon : « eschäft»stelle Sit . 8«. Karlsruhe , Mittwoch den 2S . Mai IV18 . Telesim : » eduinv « » r . sc« !! 4 . Jahrgang .

Die Siegreich« neu« Vffsnszve
Oer Erfolg am Chemin des Vames .

. WDS . Berlin . SS Mai . (Nicht amtlich .
'
. Die am 27. Mai be -

» '»Ilcik Schlacht am Chemin - des -Dame » l>at in wenigen Stunden' Erfolgen geführt . Aufs neue haben die Franzosen
irf,

" m '' t ihnen englische Divisionen bereits am ersten Sturmi «« ein ?
"!£c Niederlage erlitten .

hirf>
C

v kindliche Berichterstattung jaixb wie bish - r auch hier oer-
den großen. deutschen Erfolg herabzumindern und bald die

* r!& r, keimiM &loiißJeit der wichtigen verlorenen Höhenstellungen
!e» - Weiche außerordentliche Wichtigkeit jedoch die Franzo -
iita Tm^3 «$.r« 1917 dieser Stellung beimaßen , beweisen die franzö -

.Funksprüche. in derr?n di ? Franzofen aller Welt ihren Erfolg
«in»» - Eiffelturmbericht spricht am 24. Oktober 1917 von
14*1 J tuBet |t glänzenden Tieg und der Eroberung gewaltiger deut -
» !? ^ efestfgllngen ^ Er rühmte die Tiefe des Vorstoßes von SV-
bx >

'?? Diesmal erreichte der deutsche Vorsto'
g vom 27 . Mai

ilwi,» Abend des ersten Tages '' in» Tiefe von weit über
jjjJ ' Kilometer . Der Ltzom ?r Funksp;
t,, .

' ^on einer gewaltigen Niederlage
. .

"Pen am Cvhi'min iw r. TVrtmpa erlitt

spricht am 26. Oktober
die kaiserlichen Elite -

t. ■£ - " am Chemin des Dames erlitten hätten . Am 2g. Ottober
di^

'
« er ^ in dtTJt länqeren Schilderung der besetzten Stellung ,

luw . ll," größter Wichtigkeit T« t , da der Chemin des Dames das
vc>w >? ^ Ailettetal oeherrfche und die Franzofen über die Strafe
>» . ^ rdon bis in das (s>ebirge von Laon blicken könnten. Damals'«> „Westminster Klette "

: „Der französische Sieg bedeutet
» ie Deiitscken eine Niederlage von allergrößter Schwere ! di '

' e 5' - ist '.«rschinettert, worden .
" Von allen Seiten wurden

i

liege,iden Stellungen waren schwer zu verteidige » gewesen . Diese
sumpfige Ebne ist von schmaleiixFliisscn durchzogen und bildet in etwa
einem Kiloineter Breite von Chavignon bis Cocbenq ein starles ,
kamn für einzelne Fuhgiin ^er überwindbares Hindernis .

Vor dem westlichen Teile der Themin des Dames -TteNung schiebt
sich als besonders starke Sperre der sumpfige , von Baum - und Draht -
Hindernissen durwZosene Wald »on Pinon . Der Ostausliiufer ist der
kugelförniige blutdurchtränktc Winterlierg . der nach Osten und Norden
das Land

'
weithin beherrscht.

Der Chemin des Damss -Riicken selbst erhöht sich in vielen Aue -
buchtungen steil über der Wilette . Jede dieser steilen Buchten , deren
einige von spiralförmigen Wegen erklettert werden , ist ein historisches
Kampfgrlänoe . Die Steilhange von Paigny , der am meisten nach
Norden vorspringende Potsdamer Platz bei Courteron . die in viel¬
fachen Stürmen -erpflügte Fläche bei Bcrru und die in einem Sattel
liegende Hurtebije -Ferme sind nur einige der historisch gewordenen
Statten Die Breite der Hochfläche schwankt zwischen 100 und 800
Meter . Ahr beherrschender Mittelpunkt ist das zerfallene Vauban -
Fort Atalmaison . . Nach Süden fällt der Themin des Dames gleichfalls
in vielen Richtungen und Steilwänden ms Tal .der Aisne . Tiefe
Höhlen , weite Schluchten und Hohlwege liefern starke Anklamme -
rungspunkte .

In einem einzigen A nla u f.
Terny , Courtevl 'n und die Bovelle -Hochflächo . das berühmte

Mittelglied des gewaltigen natürlichen Festî ngswalles des Damen
weges . wurden von unserer Infanterie in einem einzigen Anlauf
trotz Mher Gegen '.vehr überrannt . Um diese Leistung voll zu wür

•"■• ttM3JUUHH.IBIIIBI.-B.JJ »II MIlmlMBII III . .1.11_ l ._ _ .....

^ [.
"^ Uttfchtelejfarnnw an den Präsidenten der französischen Repu -

und mehrere Generale zu Erostoffizieren der Ehren -^ l0l -n« nnt .
ÄU„,

'?" darf nunmehr gespannt sein, mit welchen Mitteln die
" loten die Schwere der neuen gewaltigen Niederlage verheimli -

gx- und der Welk die volle Bedeutungslosigkeit des deutschen Sie -
^ weisen werden .

^ ?bne-Echlvcht Ende Oktober 1917 brachte dem französischen
^ atiis Littagigen! Ringen einen Keländegewinn von IVO Qua -
3utii* etcr bcn ' ie '>um oros;cn Teil der ungestörten freiwilligen
^av !xnÄ ^ ^ - .̂ .^ utschcn Front am 1 . November verdankten . Der

*"? P.P vier Kilometer vordrang und den Franzosen 7Z00 Eefan -

Ministerpräsident Painlev «' nannte den Angriff
der in cii -.er Breite von zwei Meilen bis zur höchst

am 23.
zur höchsten Tiefe

^ h »t; cht?' cii1c der glänzendsten Wasjentaten dieses Krieges ." verrannten die Deutschen im ersten Anl « «f innerhalb weniger' c gesamten französischen Siellungkn auf dem Chemin deo
und weiter östlich bis Primout von über 15 Kilometer Tiefe ,

des ersten Schlachtiages wnrv bereits 400 Quadratkilo -
"f,r ini

Cf
x

l}ei i bedeutet an einem Tage den vierfachen Gelände -»
»er f

" Franzosen :n ihrer zehntägigen Schlacht vom 23 . Otto -
Jtf 'ctt V ' '^üoemt êr 1817 . Die Einb . uchtiese von 18 Kilometer am
!'Nn ^ . L^ pstage ist das 5>öchstmah des -bisher in einer Durchdruchs-

- ''nchten . 15 000 Gefangene waren bereits rnn Abend des
gkZählt.

Ht ' .
'
S. der dem englischen

»en Niederlagen begreift mc
Heere in der Märzossenüve bei-

... ^ 'eoeriagen »Sgreilt man erst , wenn niai! dre Gefange -
,̂ l. und steht , welche die Armee « . Below iFritz ) in iex Zahl

W * . 1000 ( br>rutt :tvr einen Oberstleutnant ) der 21 . englischen
3ln\ l n 1)011 ersten Stunde ;! des Angriffes ab .isnommen hat .

Jfit, , r r Summe bis caf 100 ihres Bestandes zusammengcschinol»
die Division in die Gegend von ? pzr« veeiegt , wo st<J

r ^ bfichtigtcn Erholung neue empfindliche Schläge bei der
Offensiv .» bekam . - Durch ' jungen , noidürrtig ausgebildeten

aufgefüllte wird dt ? Division jetzt an die Aisne verlegt .
»«!,

-
a TUT ruhig gehaltene Abschnitt wurde den Engländern von

Äz, „? ?jds«n übergeben , danrit sie Zeit zur Erholung und Aus -
^ asb-Ü ,Q,' dstt . Diese Zeit hat ihnen die deutsche Führung nicht
""" de s 1- ' drittenmal wurde der Engländer t>cu <« unvermutet
' aqiji, . u deutsoitn Angrifsen gefaßt . Neuling im Kriege , war die'

^ rjlltzmannschaft unter der ungsbeuerlichen moralische«
NN jh

° unseres zusaminengcwsjlen Minenfeuers nicht imstande,
j fanw a » vertrauten französischen Boden gegen urlser « tapfer «

SU belMupten. Wechselseitig klagen sich setzt die Ge-
? lsch« £ on : die Engländer die Franzose » , . dafi sie den Abschnitt

• ^ ruhig bezeichneten , die Franzosen die Englander , das!
^äh behauptete Stellungen in ivenicien Stunden preis -

i» - « • Gegensatz zit den bei Krieg ^begmn in unsere
? Url>ij^^ lallenen Engländern machen die fetzt gefangenen halb-

Burschen mit ihren bartlosen Gesichtern unter den Teller ^
li? re,i>t wenig kriegerische» Eindruck. Dae Tatsache , daß
"Witt

' *" •« genötigt ist. solchen Truppen einen wichtigen Frontab -
MUl 'rrtraueir , deckt am besten die schwere Wunde auf . die

D . ^ ^ Offensive dem Gegner geschlagen hat .
* Schlachtfeld des Chemin des Dames .
^ jenseitigen Stellungen an der vor dem 27. Mai gewonnenen

l ^ acn derart , dast der deutsche Angriff fast wie eine Um-
* "f Begriffe wirkte . Die feindliche Stellung war

Angriffsstellung und der Chemin des Dames ein
e " Legen den Ailettebnch . Die deutfchen durchweg tiefe »

I dige », muß man sich der zahllosen , immer wieder mit tagclanger ,
überwältigender Artillerievorbereitung unternommenen , erbitterten
Massenangriffe erinnern , welche die Franzostn von April 1817 bis in
den Zuni hinein unternahmen , ohne dosi es ihnen gelang , die zähen
Verteidiger von dem Nordrand des Chemin des Dames hinabzu -
werfen . Sie trotzten jedem Ansturm , wiewohl die Franzo >en ver -
mochten, ifich hier zeitweise auf dem Höhenkamm des Damenweges
festzusetzen und sich dadurch günstige VorbedinMiigen zur Durchsiih-
runq des Angriffs zu sichern . Jetzt ist der Franzose auch hier in sorge
fältig vorbereiteten «, örtlichem Gegenangrif , von der Hohenlammlinie
wieder hinabgefegt .

Einem höheren Befehl gehorsam , räumten End« Oktober unbe -
siegt die Verteidiger von Cerny und Conrtevon , der Bo »sll« -H ?ch
fläche und von Atlles die '

berühmt gewordenen Kampfstellungen , um
welche der Franzose monatelang mit höchster Aufwendung von Zöhig -
teit un ? Menschenein âtz ranz;.

Sie wurden jetzt in wenigen Stunden wieder erobert und ober -
schritten. Die Angreifer machten in über 1 Kilometer langem Anlauf
vie Ailette überwinden . Ihre sumpfig« , teilweise von undurchdring-
lichem, dichtem und stachelreichem Buschwerk gesperrte Niederung war
zu durchqueren, eh? sie dann den jü^ in steilstem Winkel aufsteigen -
den Nordlzang des Damenwegrückens erreichten . Dieser muhte Ilet -
ternd überwunden werden . Erst dann konnte man wohl dem vor-
schanzten Gegner ins Auge sehen.

Dennoch gelang dank der Ueberraschung und dem Schwnny der
Truppen die Erstürmung im ersten Anlauf mit erstaunlich geringen
Verlusten . Die in diesen Stellungen gelangen genommenen Kran-
zosx» . Bretonen und Angehörige der berühmten französkschen Haupt »
division , zuckten , als si, gsfragi wurden , wie sie in einer solchen Stel -
luug so restlos überwältigt werden konnten , nur resigniert die Achsel
und ließen die Köpfe hängen , wiewohl sie sich wacker geschlagen hatten .

Die Gefangenen vom Chemin des D » m ? «.
Die <ijrfan « enen . Engländer und Franzosen , geben die liMlitfe

Nkberraschuua zu . Man vertraute auf die Unbczwinglichkeit der
Vergsteltungen . Ein alter Krieger aus der Bretagne nennt daS
dmtsche Schlagfcuct dab stiirkfte . baS er im Kriege erlebt habe. Der
Mann gebort zu dem bekannten tapferen Bretonen - Regiment Nr . W.
iix bewunderte die Organisationen der deutschen Artillerie , dir in zwei
Stunden bab? , wozn die Franzosen Tage gebrau6 >t hätten .

Der Winterüera wurde von der 50. ennlifdie Division verteidigt .
Es waren anffabend junae fteitoini in geoker Menge . EZ ist frischer ,
unoingeübtrr Ersab aus dem Mutterlandes Die Offiziere klagten
über oie Stravazen der Division . An der Somme focht sie als Ein -
greifsdivision . Dann mr dem Kemme! in .Ruhe " gesteckt, wntbe sie
nochmals abgekämpft, um nun auf dem Winterberg völlig zu vet -
bluten . ..Das war unsere zweite Ruhe "

, sagten die Leute . Bemer »
kenswert ist die große Anzahl Verwundeter .

Auch die französische 22. Division , die im . Abschnitt AillkS. Cernts-
Courtecon überrannt wurde , ist eine alte , bekannte Division aus der
großen Schlacht. Sie versuchte im März d . Js . bei Rohe unseren
Vormarsch aufzuhalten , kam aber zu s»>it . um die Niederlage der zehn,
ten Division nu verhindern nnd wurde in die allgemeine Flucht niit «
hineingerissen . Dan die Franzosen von der Anwrsenbeit der Engliln -
der im Rachbaral'schnitt nichts wissen , läkt darauf schlicken, dah ihnen
diese Tatsache mit Rücksicht auf das gcipannte Berhrlltni » von den
eigenen Offizieren verheimlicht wurde . Als die Gefangene » hörten,das ; die © ertlichen schon an der Aisne seien , wurden sie sehr bedrückt .
^Est toujotirS le meine "

, sagte einer von ihnen . Unter den englischen
Gefangenen befinden sich auch amerikanische Rerzte , ein Zeichen für
den im englischen Heere herrschenden Aerztemangel .

Die deutsche Artillerie .
Die artilleristische Leistung der Deutschen am ersten Tag der

Schlacht um d«n Chemin de » Dames ist ein ballistisches Krajtstiick

ersten Range ? . Das Feuer der deutsch«» Batterien mußte unausgo »
fetzt über Ber -, und Tal geführt w »r^ n . Glänzend lösten die Batter !«»
fuhrer iht« Aufgabe . Dw feindlichen Verbindungen wurden zerstört,
fast alle Kabel zerjchossen . Das Stnrmreiffchiegen der seiiutnii -'v
Stellungen glücke im vollste« Majje . Da » Ni -verhalte » der f : ii .d»
lichen Artilleri ». die bald nur noch mit einzelnen Geschützen ant -
ivortete , war gelungen . Di« Infanterie « rstie« bintv dem Feuerwall
durch Gejch«htrichter und Druhtvrrha » « die steilen unwegsamen Weg «
zum Chemin de «. Demes und konnte in den Höhle » und Unterstände »
vrrborgent Feind , iiberraschen. Sofort ging «» längs des Sudhairg »»
wieder vorwärts .

Zahlreiche Gefangene und « nermehliche Beute fielen den nach»
folgenden Infanteriewellen in die Hand . Bei Vaillv wurden vier
Klauengeichütze « robert . Noch am 20. Mai beschossen sie Laon unb
hätten auch diese Stadt .in einen Trümmerhaufen verwandelt , wä »
der deutsch? Angriff nicht rettend erfolgt .

Fortführung des erf » '. greichen Angriffs .
WTB . Berlin . 28. Mai . abends . (Amtlich . )
In Fortführung unsere » Angriffes über di«

Ais ne wurden die Erfolg » des gestrigen Tage « erwei¬
tert . Mir stehen im Kampf um den Abschnitt der B e » l »
zwischen So i j s o n « und westlich von Reim » und haben »a
beiden Seiten von F i v m e s da» Slldufer genommen .

•
WTB . Berlin , 28 . Mai . Der deutsche Angriff ist in dauern¬

dem Fortschreiten . Am ersten Sturmtage war bereits um 10
Uhr vormittajj « der Aisne .Kanal an zmei Stellen überschritten ,
nachdem die gewaltigen Bergftclluugen und die Befestigungen
der F-ranzosen in kiirMer Zeit im glänzendsten Sturmlaus ge»
nommen war «n . Der Feind war in leiner Weise ans den An »
griff vorbereitet . Die erst kitr^lich hier eingesetzten englischen
Divisionen wareil völlig überrascht . Die Froibzossn hatten nur
örtliche Angriffe erwartet . Bereits sind von sechs Divisionen
Gefangene eingebracht , darunter »ahlreiche Engländer der 50 .
und 8 . englischen Division .

Nachdem der steile Wintrrderg frf>oii um 4 Uhr 13 Minuten
in deutscher Hand war , wurde der Chemi « des Dames vom
Westen her flankiert . Um 11 Uhr AI Min . vormittags waren ,
deutsche Sturmtruppca im Besitz der Linie Bauxaillon — H » -
mere !— Frrme —Höhe 151 nördlich Toupir —Rordrand — Niovssy
— Paisiq — Bascogu «— Crm » »»ll «. Um 11 .20 Uhr oc '. mittag »
waren der 'Kugelberg und viller Berg « stürmt .

Wiederum imirde mit erstaunlicher Schnelligkeit Artillerie
nachgezogen und sofort in Stellung gebracht . Bei Ce « iy war
die Strasse durcki einen Erdrutsch versperrt , jedoch nvch eilwr
Stunde wieder frei gernacht .

Die von den Divisionen gemeldeten Gesange ^ iizahlc »
wachsen beständig . Schon find in grosser Zahl erbeutete (SefchflKc
gemeldet . Die eigenni Verlust « sind gering . Die feindliche
Artillerie antwortete stellenweise nach dem deutschen Wirtungd -
schießen nicht mehr . Das Wetter an der Kampffront N inr
Gegensatz zu den Vortagen sonnig und schön.

vas Echo der Schlacht.
Berliner Pregstimmen .

— Berlin , 20. Mai . Der militärische Mitarbeiter der „R « rd »
deutschen Allgemeine » Zeitung " sagt ! „Wir können
nicht erwarten , daß uns die nächsten Tage ähnliche Erfolg « bringt «
werden , wie sie der «rst« Kampftag an der Aisne gezeitigt hat

In anderen Akorgrnblättern wird auf die Schwierigkeit hinge -
wiesen , die durch da» zerschossene Terrain den Rachschutletstungen er»
wachsen werden .

Der „Böslichen Zeitung " zufolge , haben sich unfere Trnp -
pen vor allem die Infanterie , bei der Erstürmung des Chemin des
Dames und den sich anschließenden Kämpf « » glänzend geschlagen . Die
lange 'Pause ist uns außerordentlich zu Gute gekommen , denn irtr
haben damit Zeit gewonnen , unsere Truppe « für die neue « Ausgabe :r
heranzubilden und fie vor allem zu unterweisen , in der Ueberwindu :u?der ungeheuren Schwierigkeiten dee Geländes . Die Erfahrungen der
letzten Kämpfe an der Somme und in Flandern sind seldikerstondlichsofort nutzbar gemacht worden . Tatsächlich find unsere V«rl«ste ci 'chgestern wieder über alle Erwartungen gering .

General ». Libert schreibt in der »Tägliche « « « » dschan ":
. .Was lang « währt , wird gut ! Das alte Sprichwort hat fich wiedv -
rum trefflich bewährt . Trotz der langen gründlichen Vorbereitung ,trotz der Anlag « des große» Angriffes auf einer neuen Front , ist «llc»wieder vortrefflich gelungen und der Gegner von neuem siUli « Hber«
rafcht worden . Dies« Tatsache allern ist ein voller Erfolg ."

Der Eindruck in Frankreich .
WTB . Berlin , 28 . Mai . (Nicht arntl .) Die neue deutsch«

Offensive zwisäien iwin Walde von Pinon m »d dem Gebiet «
von Reims wird von den französischen Blättern mtt anhervr .
dentlicher Spannung verfolgt . »La Presse " betont , dag di«
neuen Kampshandlungen mit den früheren Schlachten vor
Amien » und Armentieres ein grohr » Ganzes bildeir . Ob der
deutsch« Stoß an der Ai »ne der Oauptsr - d . oder nur eine Di .
verfion fei . sei noch nicht » fichtlich .

Der „ ®l a 11 n * neigt zu der letzteren Ansicht und erwartet
auch ein Wiederanfflamm «« der Kämpfe vor Ami «ns und
nördlich »wischen « rrao « nd » lb «rt . Das Alliicrten - Ober -
kommando werde das Problem des deutschen Generalsrabs
vielleicht durch eine Gegeninitiatioe deantworten .

»Journal " weist auf di « grohe Bedeutung des Chentin
des Dames hin , der ein außerordentlich starkes Bollwerk der
Marncrichtunz bilde , und meint in ein « Besprechung , die sich
ausschließlich auf den gestrigen französischen Nachmittagsheeres -
hericht stützt, daß man erst jetzt die Frücht « der großen Opfer
ernte , die man vor einem Jahre zur Einnahme dieser Stellung
gebracht habe .

NaÄ ) späteren Meldun aus Fachs Hauptquartier dehnt «
sich der deutsch« Borstob vom Reimser -Pinon -Walde nach meh «



prtt € % Mrefse . VttttaaVlatt . Mittwoch , de« ZS. Mai ISIS . Ux . 24 &

« reit Abschnitten aus , die von Franzosen und Amerikanern

verteidigt werden , Die Deutsche Artillerie begann um Z Uhr

morgens ihre verheerende Tätigkeit ' die deutsche Infanterie

griff mit Sturmtruppen um 6 Uhr morgens ein .
Alle Pressebesprechungen weisen ausdrücklich darauf hin .

daß anfangs jeder Offensivstoß dem Angreifer Porteile bringen
könne . Man dürfe sich also nicht aufregen , sondern müsse Ge¬

duld und Kaltblütigkeit bewahren .
Der „Temps " schreibt in einem Bericht über die Lage :

Unser Hinterland muß das gleiche Bertra «e« und die gleiche '

^ uhe bewahmn . wie die Soldaten an der ftroni ."

Ueber den Eindruck in Paris heißt es im . .Verl . Lokalaiiz .
" ,

daß Ministerpräsident C-len -encean selbst für seine intimsten

Freunde unsichtbar bleibe . Der Nrmeeausschuß sollte gestern

Zusammentreten .
Englische Beruh igungsveesu che .

WTB . London , 28. Mai . fNichr amtlich .) Meldung des Reu -

. crschen Büros . Die Zeitungen und die militärischen Sachverständi -

gen schreiben zu der Wiederaufnahme der deutsche« Ossensive : Ob -,

wohl der Angriff der Deutschen im Abschnitt von Reims -Soissous
kaum erwartet wurde , so jttrtd doch die Wiederaufnahme der lange

überfälligen Ossensive , die Alliierten überall vorbereitet . Alle spre¬
chen ihre Zuversicht aus , daß der Versuch der Deutschen „gegen die
kleinen Armeen " der Alliierten ebertso fehlschlagen werde , wie der

vorige . Der Feind hat den Vorteil der inneren Linie und ausge -

zeichnete Eisenbahnverbindungen , aber er operiert im verwüsteten
Gebiet mit improvisierten Verkehrsmitteln . Seine Stellung ist in
jeder Hinsicht derjenigen , die er vor dem 28. April einnahm , unter¬

legen . Die Tatsache , daß englische Truppen soweit südlich anwesend
sind, wird als Anzeich «« dafür betrachtet , daß General Fach auf die
Offensive in diesem Gebiete durchaus vorbereitet war . während der
glänzende Schlag der Italiener ein weiterer Beweis der Borteile
der Einheit des Oberbefehls fei . Selbst , wenn der Themin -des -Da -
mes genommen wurde , müßten die Deutschen doch über das schwierige
Kelände bis zur Oise .

Wae Churchill erklärt .
och Genf , 29. Mai . (Privattel . ) Nach Pariser Meldung

erklärte Churchill am letzten Samstag in Glasgow , die Eng -
l ä n d e r werde« unter Umständen gezwungen sein , den Deut -
schen noch 2 weitere Jahre stand zu halten .
England bleibt solange nicht geschlagen, als der Feind nicht die
Inseln besetzt hat . (g . K .)

D i e feindlichen Heeresberichte .
— .Englischer . Bericht vom 27. Mai , abends : 5k # te morgen wur¬

den britische Divistonen , die den Abschnitt der Krönt an beides Sei -
■ten der Sfiene bei Berry - au -Bar besetzt hielten , heftig angegriffen .
Zu gleicher Zeit wurden mehrere kräftige feindliche Angriffe gegen
die französischen Truppen unternommen , die an unserer rechten Flanke
stehen . und gegen die französischen Divisionen jn unserer linken Flan 'e
am Chemin des . Domes . In den britischen Abschnitten wurde" der
feindliche Angriff durch Tanks unterstützt und war von einer heftigen
Beschießung mit Gasgranaten begleitet . Auf unserem rechten Flügel
hielten sich unsere Truppen in ihren Kampfstellungen und stehen in
enger Verbindung mit den Franzosen . Auf dem linken Flügel gelang
«s dem Feinde nach einem scharfen Angriff , unser« Truppen in die
zweite vorbereitete Linie zurückzudrängen. Längs der ganzen Front
wurden schwere Gefechte geliefert und sind noch im Gange .

— Französischer Bericht vom 27. Mai , abends 11 Uhr : Die
Schlacht dauerte den ganzen Tag über mit äußerster Heftigkeit auf
einer Front von über 50 Kilometer Ausdehnung von Bliuraillon bis
in die Umgebung von Brimont an . Die mit unseren Truppen erster
Linie in Gefecht stehenden feindlichen Massen rücken ohne Rucksicht
auf ihre Verluste gegen das Aisne -Tal vor , das einige ibrer Bestand -
teile erreicht haben und zwar gegen Ende des Tages in der Gegend
von Pont d 'Arcy . Die in die Tiefe gestaffelten französisch- britische, ,
Truppen ziehen sich methodisch und in enger Verbindung zurück und
lassen den Feind seine unvermeidbaren ersten Erfolge sehr teuer be-
zahlen , wobei sie bei ihrem Widerstand um jeden Fuß Boden die
Reserven sichern.
. Die Führer d « r Alliierte « beherrsche « die

Lage . . ."

— ftan ;% 28 . Mai , Der Reuterberichterstatter im französischen!
Hauptquarribr meldet am 2,7 . Mai : Heute morgen hat sich nach
einer mehrtägigen Kampfpause an der Gesamtfront ein Angriff , der
sich auf wenigstens 2» Meilen Breite ausdehnt , nördlich von der
Atsne entwickelt . Die Streitkräfte des Kronprinzen , die fetzt wahr -

■ scheinlich von Bclow und Böhu , deren Heere seit einigen Monaten
drese Gegend besetzt halten , geführt werden , haben morgens früh
die Schützengräben verlassen und die Stellungen der Alliierte « an -
gegrissen , die bereits seit Beginn der Nacht mit Granaten belezt
wurden Die Führer der alliierte « Streitkraft « beherrsche ^ die
Loge ( !) und warten ad, ob der Angriff sich zu einer wirklichen
Feldschlacht einwickeln wird , oder ob er nur als Demonstratio » ge-
meint ist. Es besteht nämlich die Möglichkeit , daß die Deutschen
versuchen, die Reserven der Alliierten in den Kampf hineinzuziehen ,
wahrend sie für den Hauptangriff ihre Streitkräfte anderswo ?on-
zentrier«« . <N . V . L.)

Ueber die Geschützbeute.
Sch. Verlin . 2g. Mai . (Privattel .) Der „Lok.-Anz."

meldet vom westliche« Kriegsschauplatz : Eine Folge unserer
,zähen Ueberraschung desEegners ist auch, daß ihm keiner -
l .er Zeit verblieb fei« Geschützmaterial und ferne
sonstigen reichen Kriegsmittel soweit sie nördlich des Flui -
ses standen , zu bergen . Mas an Geschützen in unsere Hände
gefallen ist . laßt sich noch nicht annLhernd übersehen.

Die »Boss. ,Ztg ." meldet von der Westfront : Zn Fismes
war bis gestern friih noch ein feindliches Oberkom -
m a n d o stationiert . Die Stadt wer ein Hauptetappen -
ort des Gegners . Gefangene ohne Zahl wurden ein -
gebracht, ebenso die Sangrohre , die Laon be »
schösse « , (g . K .)

weiteres vom westlichen Kriegsschauplatz.
Die erfolgreich « « Unternehmungen in

Flandern .
WTB . Berlin , 38 . Mm . (Nicht amtl .) Am 27. Mai wur -

den in Flandern erfolgreich« kleine örtliche Unternehmungen
mit beMenzten Zielen durchgeführt. Die Artillerie bekämpfte
schon während der Nacht die gegnerische Artillerie mit gutem
Erfolg . In glänzendem Schwung drang unsere Sturmtrupp -
in die französische Linie bei ElgenuxzKe am Seewalde , südlich
De Kleit und südlich Scherpenkerg ein . Eine ganze Kette von
Maschinengewehren *«d Stützpunkten wurde erstürmt. Nörd-

4kh des Kemmel war der Widerstand des Feindes auherordent -

lich erbittert . Er wurde gebrochen . Ohne Rücksicht auf die

starken Verluste durch unser Sperr - und Maschinengewehrfeuer ,
setzten die Franzosen frische Kräfte zum Gegenstoß an .

An wenigen Stellen gelang es ihnen , kleine Abteilungen ,
die in der Begeisterung des Angriffes zu wert vorgelegt
waren , wieder etwas zurückzudrängen . Die Zahl der einge -

brachten Gefangen «« steht noch nicht fest. Mehrere hundert ,
darunter viele Offizier «, find schon gezählt . Sie machten einen

stark niedergedrückten Eindruck und erzählten von der außer -

ordentlich starken Wirkung unserer Artillerie . Der Infanterie -

kämpf sei dem Artilleriefeuer so schnell nachgefolgt , daß sie
keine Zeit fanden , sich recht zu wehren . Alle sind voll Bewun -

derung für das mustergültige Zusammenarbeiten aller Massen
bei dem deutschen Vorstoß . Einen großen Eindruck machten die

Angriffe unserer Schlachtgeschwader , die aus niedriger Höhe
Wurfminen und Majchinengewehrfeuer auf den Gegner nieder -

prasseln ließen .
Die Beschießung französischer Städte .
WTB . Berlin , 27 . Mai . sNicht amtlich .) Außer Laon , das

am 26 . Mai mit 128 Schuß bedacht wurde , haben die Franzoi -m an
diesem Tage auch wieder einmal ihre eigene Stadt Robe be -
schössen . Unsere Artillerie nahm mit gewohnt guter Wirkung
brouk, Morbecqne , Lillers , Chocgues, die Schächte von Nocur , sowie
dicht besetzte feindliche Gräben zwischen Messines und Bouzmcourt
unter Feuer . Lebhafte und anhaltende feindliche Verwundeten -

transporte vom letztgenannten Ort wurden beobachtet .

Zur neuen Fernbeschießung von Paris .

WTB . Paris . 28 . Mai . (Nicht amtlich .) Meldung der

Agence Havas . Die Beschießung des Pariser Bezirkes hat heute

früh wieder begonnen .
Berlin,

'
29 . Mai . Nach einer Genfer Meldung des

„Verl . Lokalanz ." stellt der „Matin " und andere Pariser Blät .

der Treffer in den Unterrichtsanftalte » der Sorbonne fest .
— Berlin . 29 . Mai . Im „Berl . Tagebl ." wird berichtet ,

das Geschütz , aus dem die Fernbeschichung auf Paris erfolge ,
fei jetzt näher an die französische Hauptstadt herangerückt .

Sch . Genf . 29. Mai . (Privattel .) Dem „Berk . Lokalanz ."

wird von hier berichtet : Bio zum Nachmittag des letzten Tages
der neuen Fernbeschiehung von Paris fielen , wie

„Petit Parisien " meldet , 4 T o t e und über 2 N B e r w u n -

dete de? neue « Beschießung zum Opfer , (g . K .)

Die Legende von der Reimser Kathedrale .

MTB . Berlin , 25 . Mai . ( Nicht amtlich .) Die Franzosen haben

hartnäckig behauptet , durch die Zeugnisse höherer katholischer WSr -

denträger beweisen zu wollen , daß auf dem Turm der Kathedrale oon
Reims nie ein militärische -: Beobachtungsposten war . Wir sind
nun in der Lage, den Namen des französischen Offiziers zu nennen ,
der nach seiner eigenen Angabe bis Ende April Beobachtungsoffizier
auf dem Turm der Reimser Kathedrale war . Dies ist der französische
Artillerieoffizier Edouard Albert de Bondeli , im Zivilberuf Bank -

Beamter im Credit Lyonais . Auf diese völlig verbürgte , authentische
Meldung hin . dürfte es selbst dem französischen Funkspruch schwer
fallen , die so hartnäckig verteidigte Legende vom der militärischen Un-
schuld des Reimser Kathedraleturms aufrecht zu erhalten .

Vom Luftkrieg .

Fliegerleutnant Baer vermißt .
TU . Bon der Schweizer Grenze , 28 . Mai . (K . Z .) Havas

meldet , der bekannt ? amerikanische Fliegerleutnant Baer wird
vermißt .

Der Pap st und der Kölner Fliegerangriff .
= Kol « , 28. Mai . Der „Köln . Volksztg ." zufolge ist bei

Kardinal von Hartman «! folgendes Telegramm des Kardinal -
staatsfekretärc Gasparci eingetroffen : „Der Heilige Vater hat
mit lebhaftem Schmerz vernommen , daß der jüngste Flieger -

angriff auf Köln Schmerz und Tod in zahlreiche friedliche
Familien gebracht hat . Der Heilige Vater vertraut , daß alle
Kriegführenden besondere Rücksicht auf den Fronleichnamstag
nehmen werden und hat sich deshalb auf alle Weise bemüht ,
damit die Prozession am Fronleichnamsfeste sich ruhig ent -

falten könne .
" (Frkf . Ztg .)

Ereignisse z « r See .

WTB . Amsterdam , 28 . Mai . (Nicht amtlich .) . .Allgemeen
Handelsblad " erfährt , daß gestern nördlich van Amelang ein
Fischerfahrzeug auf eine Mine gestoßen ist. Die Bemannung
ist höchst wahrscheinlich umgekommen .

Der oersenkte U -Boot - Kreuzer .

WTB . Bern . 28 . Mai . Lyoner Blätter berichten: Nack einem
englischen . Bericht ist der versenkte deutsche U-Bootstreuzex schon 6
Monate im Atlantischen Ozean tätig Alvesen. Da er mit einem
ISo-Millimeter -Geschütz bestückt war , habe er leichter bewaffnete
Handelsschiffe aus weiter Entfernung angreifen und sich außer
Schußweite der kleinen U -Bootsjäger halten können. Patrouillen -
schiffe und die Postdampfer der Entente müßten demgemäß mit Ge -
schützen stärkeren Kalibers bestückt werden .

Ans dsnr neuen Wntzland .

Di « Neuordnung i « Finnland .
WTB - Stockholm. 28 . Mai . (Nicht amtlich .) Die Reu -

ordnung des finnische« Senats ist beendet . Sämtliche Sena »
toren bleiben im Amte . Staatsminister ist Paafikivi , Kriegs -

minister Oberst Theolcff . Minister des Auswärtigen Senator
Stenroth und Minister ohne Portefeuille Sario , zugleich ist
Landschaftsrat Palscheimo zum Chef des Lebensmittelamtes
ernannt worden .

Erhebung « « i « Sibirien .
- -7 Stockholm , 28 . Mai .

'
sPrivattel .1 Ein russischer Sozialist

teilte dem Blatte . Sozialdemokraten " aus russischen Zeitungen mir,
daß schon am 5. Mai die im Uralgebiet operierenden Kosakentruppen
vordrangen und die Verbindung zwischen Ural und Saratow ab-

schnitten
'
. Wahrscheinlich handelt es sich um Truppen des Kosaken-

general ? Dutofs , der sich dem Bolschewiki - Regiment widersetzte.
Nach einem Artikel in der bolschewistischen Zeitung „Jsvestia "

bildet die Stadt Ural und das Uralgebiet das Hauptzentrum des
Kampfes für die konstituierende Versammlung , und die dortigen Aus-
rührer verfügen über bedeutende Geldquellen und Trupp ««massen. Die
Erhebung breitet sich bald über Sibirien aus .

Die Berichterstatter der „Jsvestia " drohten , auch in Bulcara und
Jrkutsk habe ein Aufruhr gegen die Svosetmacht stattgefunden , und
die sibirische Koalitionsregierung bekämpfte die Volschewiki .

» 0 1« russische « Herrscherhans .
---- Berli « , 28 . Mai . (Privattel .) Ueber den Aufenthalts -

ort der Mitglieder des ehemaligen russischen Herrscherhauses
erfahren wir . daß Großfürst Peter Rikolajewitsch , Frau , Sohn
und Tochter , Großfürst Alexander Michaelowitsch . Frau und
sechs Kinder , sowie die Kaiserin -Witwe Maria Feodorowna
sich in Ajulbar bei Kap Aitodor , die Großfürstin Olga mit
ihrem Gatten in Eharaks , östlich von Djulbar . befinden . Die
Nachrichten über das Entkommen des Großfürsten Nikolaus
Nikolajcwitjch sind erfunden. Der Großfürst hat der Politik
entsagt . Es liegen weder für ihn noch für die anderen Mit «
glieder der kaiserlichen Familie Anzeichen vor , daß sie die Krim

verlassen . Ebenso sind die Gerüchte über eine bevorstehende
Reife der Kaiserin -Witwe nach Dänemark unbegründet .

Deutschend und der Krieg .
WTB . Berlin . 27. Mai . Ter Kaiser weilte am SamStaa abevd,

25 . Mai . von der Front kommend , einige Stunden in Frankfurt », »y
um der schwer erkrankten Landgrafin von Hessen , die 82 Habre
und das älteste , lebende Mitglied de? HohenzollernhauseS »st. eine»
Besuch abzustatten . . , .

— Berlin , 29 . Mai . Von frerkonservativer und national
l iberaler Seite wird dementiert , daß neuerdings in der P***

ßischen Wahlrechtssrage ein Kompromiß vereinbart worden st>-
WTB . München. 28 . Mai . sNicht amtlich.) Der König JP*

beute mittag den Vizekanzler v . Bayer und den Württemberg»^ ,,
Ministerpräsidenten Dr . v. Weizsäcker in Audienz empfanaen.
Herren wurden darauf der Tafel zuM.zogen .

Die Ludendorff - Spe «de .
WTB . Berli « , 28 . Mai . (Nicht amtlich .) Die bisherigen

Privatsammlungen für die Ludendorff -Spend « erzielten bereis
ein Ergebnis von annähernd 40 Millionen . Am 1 . Zuni find£
der erste Tag der Straßen sammlung fijr die Ludendorff '

Spende statt .

Gefterreich - Ungarn und der Krieg *

Dr ^ Kramarsch aus Prag ausgewiese « .

WTB . Wie « . 28 . Mai . (Nicht amtlich .) Die Blätter
den aus Prag : Der Tschcchenführer Dr . Kramarsch wurde
der Polizei auf unbestimmte Zeit aus Prag ausgewiesen .
hält sich gegenwärtig in einem kleinen Orte bei Prag auf.

Frankreich und der Krieg .

Genf , 29 . Mai . Gestern nacht wurde das Urteil in de>^
Prozesse Mathicu , wegen ungünstigen Berichtes über die
loniki -Armee , gefällt . Hauptmann Mathie « wurde zu dr£
Monaten . Sergeant Paix -Sexailles zu einem Jähre Gesang *'*

verurteilt . Das Gericht gewährte beiden Aufschub . (B . Z )̂

Französische Tabakkart « » .
^ Berlin . 29 . Mai . Um den Tabakverbrauch zu ra ^

«ieren und das Rauchen der Frauen und Kinder unmöglich ^
machen , hat . französischen Blättern zufolge , die ftanzöfi &

Regierung die Einführung von Tabakkarten angeordnet .

Das Ziel der Sateute .
WTB - Berlin , 28. Mai . Der „Matin " meldet aus Re ? 9* £

Eine Sektion des amerikanischen Bergwerksinstituts hat sich M °

Rückgabe Elsaß -Lothringens an Frankreich ausgesprochen , nicht
gefühlsmäßigen , sondern aus äußerst wichtigen praktischen
-o-wohl für Frankreich, wie für England und die Vereinigten Staat «

Verschiedene Redner erklärten , um vor einem deutschen Angriff
zu sein , müßten die Alliierten Deutschland das gewaltige Arsenal
reißen , das die Eisenbergwerke Slsatz-Lothringens bildeten .

vie Eröffnung des norwegischen Reichstags-
MTB . Kopenhagen, 28 . Mai . (Nicht amtlich.) Meldung ^

Rizaus Bureau . Der Reichstag wurde gestern unter großer
lichkeit im Schlosse Christi ain .üorft . dem neuen Reichstagsgedau.

'

eröffnet . Der König verlas die Thronrede , in der er darauf ^
wies , daß der Reichstag zum ersten Male zusammentrete, intet ^ ,
dänischen Berfassungsgesetz , das alle » Bürger « , MS «« e»a .fi,
Frauen , das gleiche Recht gebe , sich an der Gesetzgebung zu
gen. und daß dieser Zusammentritt zu einem Zeitpunkt erfolg«. ^
in erhN?tem Maße neutralen Staaten schwerste Eefabr drohe.
strenge und gleichmäßige Neutralitätspolitik , die die Keatoranff ^
Anfang an beachtet habe , habe die « neingeschritnkte ZustimmunS . ..^
Bürger des Landes und aller Patteien des Reichstages cr *2>jt{<
und bei den kriegführenden Mächten Anerkennung Munden . » ^
Politik werde die Negierung unabänderlich fortsetze«,
müsse hoffen, daß im Zeichen der N?uttalität die Bestrebung«^. ^
Versorgung des Landes und die Erwerbstirtiejkit zu sicher̂ ,
auf Schiwierigketten stoßen würden , die sich nicht durch Verha«"^

g>en überwinden ließen .
. .Mit inniger Freude .

" heißt es dann weiter , „hebe ich dfê

wachsende Zmamme«arbeit zwischen den dr«i nordischen
hervor . Ich bin überzeugt, daß das Bewußtsein von der
keit, das dem Lande Dienliche zu erreichen, selbst stark von « n^ ,.
abweichende Anschauung «« in gemeinsame « Gefühle , und
samen ZicSen vereinigt wird . Dies gilt auch für die Ordnung ¥
Verhältnisses zwischen Dänemark und ? sla «d . wobei ich davon
gehe , daß bei einigem Nachgeb «« dänischerseito die Verh-?ndl
die Streitpunkte entferne« werde» , die ein volles und gut« ^

nehmen hindern .
" „

Der Eröffnung des Reichstages wohnten fast alle Ret «'' yfi
Mitglieder, sowie das diplomatisch« Korps bei . Die Botschass
kriegführenden Länder waren durch je ein Mitglied vertreten ,
die Presse durch je einen geladenen Vertreter. Außer dem
hatten sich die Königi « und die übrigen Mitglieder der » «»?

Familie eingefunden . _ _ _ _ _ _

Das amerikanisch-norwegische Abkomme« ^
MTB Christiania , 27 . Mai . (Nichtamtl .) Rorsk ^ £ '5 ?̂

Das am heutigen Mittag hier und in Washington verofl«»'

Uebcreinkommen mit Amerika gilt für die Kriegsdauer , lan

beiderseits nach einem Jahre am 80 . April 1919 und später >n

monatiger Frist gekündigt, werden . Norwegen bekommt
bezeichneten Warenmengen , die es braucht , insofern der »j ? $ 1*
der Vereinigten Staaten dadurch nicht gestört und die
der mit Amerika verbündeten Nationen dadurch nicht becin"

wird . Die Waren dürfen weder direkt noch indirekt nach
Amerika kriegführenden Land oder dessen Verbündeten a}}

'
^ (lw

werden . Dasselbe gilt für Produkte , zu denen von Amen «»

führte Artikel verwendet werden. Jtjf!
Amerika verspricht alles zu tun . damii-t Norwegen die

nen Waren entweder von Amerika oder anderswoher *

Norwegen gibt eine monatliche Statistik ab über die Vorrar p .

dem Abkommen der eingeführten Waren über die Einfum v

fuhr . Den norwegischen Exporteuren werden formelle E "

abgefordert werden . Der Bevollmächtigte des War Trao # j

kann seine Zustimmung verweigern , wenn er glaubt rt f .
müssen , daß die Erklärungen nicht im guten Glauben abc> K̂ ^ ^

Feder solche Fall soll mit den norwegischen .̂ andelsvere »

' »rochen werden . _ _
RaÄ den Zentralmächten und deren Verbündete » dürica

if+pf airfit ausaefitlirt werden , ausgenommen tische und t>u /,mittel nicht ausaeiithrt werden , ausgenommen ftiichc uno o " : yn >
nisse . die ni <fit48 (KKt Tonnen jährlich übersteigen und davon "

8000 Tonnen jährlich unaetrocknele Fische und nicht über lv

nen Fischkonserven . Nach den Zentralinächte » dürfen ausgeiu » M ?,
den : 10 l>00 Tonnen . Ealeiumcarbid , 8000 Tonnen lsalc ' »m

2000 Tonnen Ferrosilicium und 4000 Tonnen Eisenerz . .
« chwefelkies und Mangan entbalten ist . Doch kann eine gjj «,
Menge ausgeführt werden als Kompensation für Eise » -■ U™'

ßeA
waren nach Norwegen , aber nicht mehr als im Jahre
dürfen ausgeführt >uerden : 1000 Tonnen Zink , 40 Tonnen - 9K
und nicht über AX) Tonnen knvfer als Kompensation für
Basen , dann Antimon . Wismuth . Glimmer . Mangan .
Titanium , Wolfram . Thromerq . Schwefelkies , Molybden unv ij
dürfen nicht nach den Zentralmächten exportiert werden ^ aü °$ ty ,
erwähnten S0Ö0 Tonnen Caleiumnithraten . Von anderen
wähnten Artikeln darf die Ausfuhr nicht diejenige im ^ ,
übersteigen . jr ';.

Das Uebereinkommen geht vom 10. Mai ab . Ter Lt
Board verspricht , die Zufuhr solcher Waren zu beschleunig ,
denen die Vorräte in Norwegen infolge langer Störung der ^ ^
erschöpft sind. Norwegen versvricht den Vereinigen Staaten £ {Ml
Miierten , näher bezeichnete Ware » im Betrage von über l

. .«gPT
To« « » m ieaben . sowie 48 000 Timuen Fische »ud Flschea «""
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. 4 = Karlsruhe , 28 . Mai . Der Ausschuß für Ernährungs -

^
«Zea der 2 . Kammer , welcher die Vorarbeiten zur Beratung

7^ AegierungsÄ -enkschrist über Kriegsmaßnahmen erledigt bat .
n5r~ Beschluß gesaht , p beantragen , die 2. Kammer wolle

daß sie die wirtschaftlichen Mahn ahmen der Regierung
^ gemeinen billigt und anerkennt , daß die Regierung be--

war, unter den erschwerten Kriegsverhältnissen der Be-
.. Gerung zu Helsen. Für diese Arbeit möge die Kammer der

Gerung ihren Dank aussprechen.
% Pforzheim , 28 . Mai . Der Bürgerausschuh beschloß die

S« x Stadtgemeinde mit 300 000 Jl an der vom
und Hausbesitzerverein zu errichtenden Hypotheken-

^ ' Ungsgesellschaft. Ferner nahm der Bürgerausschuß die
^ Mlvhnle der Schenkung der Familie August Benkiser an und

des Verstorbenen aus seiner Heidelberger Studentenzeit , Oberstadt-
rechnungsrat Weiler namens des städtischen Beamtenvcreins sowie
der Verein der Leihgrenadiere . Sie feierten den vorbildlichen äk *
amten , den treuen Freund und tapferen Soldaten und gaben Zeug -

' ms von der großen Beliebtheit des Entschlafenen . Unter dreimaliger
Ehrensalve wuröe sein Leib der Erde übergeben .

, 70 . Geburtstag . Am morgigen Tage degeht Herr Oberrech-
nungsrat Otto Steinbach seinen 70. Geburtstag . Die tiefe künft-
lerifche und allgemein -wissenschaftliche Bildung , über die Otto Stein -
back? verfügt , hat ihm neben seinem fachlichen Können und seinen -
trefflichen Charaktereigenschaften schon frühzeitig in weiten Kreisen
unserer Stadt Ansehen und Achtung erworben . So wird denn auch
die Vollendung des siebten Lebensjahrzehnts ihm von überall her
herzliche Wünsche und Grüße eintragen . Geboren am 30. Mai 1848

WiJ/VlUHKl) UVl (JWIHHV -vvu * i [vv wi *
. '.- o den Ankauf des Benkiserschen Parkes . Endlich be
.̂ Ftc der Ausschuß noch weitere 1400 000 Ji als Kriegs -

Gernsbach , 28 . Mai . Hier veranstaltete der Landrswsh -
j>!s. ^ ^ eiK unter dem Borfitz des Grosth Amtsvorstandes einen
iSw » Vortrag über Volks , und Kriegerheimstätten . Im An -

daran bildete sich ein örtlicher WohnunKSverein . Die ^ schon
bestehend« gemeinnützige Baugenossenschaft beabsichtigt,

-MW bald ihre Siedelung , welche bereits 30 Wohnungen , vor
2 Jfir kinderreich« Familien enthält , weiter auszudehnen .̂

. « Äovfheim , 28. Mai . Das weltbekannte Kurhaus Schwerz-
Ml ? südwestlichen badischen Schwarzwald ist durch Kauf in den

Familie Herbster in Schopfheim übergegangen und wird
^ seitherigen Weise weiterbetrieben werden .

^ ""stanz. 28. Mai . Prinz Max ist am Samstag vier ange -
«2 ?. und fuhr um 6 Ahr mit dem lleberlinger Kursschiff , das die

""arte des Prinzm trug, nach Salem weiter .
lxt Obsthöchtzpreiye . Der Bertehr mit Obst im

Jahre 1SI 8̂ .
Karlsruh «, 29 . Mai . Die bad . Obstversorgung hat für die

seŝ ? ^ 2V0VV Einwohner folgende Kleinhaude !shöchstpre„ e
t» t : Für ErÄbeeren 80 Pf .. Walderdbeeren 1 .SS Mk„ Mus -

4S Pf . , Johannisbeeren 40 Pf, , Stachelbeeren 42 Pf . ,
zögeren 80 Pf . , Heidelbeeren 55 Pf . und Kirfchen sgroßfrüchtrge >

J >] , — Am übrigen gelten folgende Preise für Erdbeeren Erzen -
"" "

einhandelshöchst ^reis 75 Pf . , für Muserdbe - ren
Walderdbeeren 1 .20 Mk . bezw . 1 .50* Mk .. Iohan -
bezw . 38 Pf .. Stachelbeeren 2« Pf . bezw , 40 Pfg . .

>ria >̂ .. n— . . . B T ,
Klsinhandelsihöchstpreis 75 Pf

^ Pf-. Walderdbeeren 1 .20 Mk . bezr
§tm£Ü;Cn 25 Pf - bezw . 38 Pf ., Stachelbeeren 2t- ^ !. ««.„
® ? ten 60 Pf - bezw . 75 Pf . , Heidelbeeren W Pf . bez« , 50 .Pf . ,

R^ lgroflfrüchtige ) 30 bezw . 45 Pf . und kleinfrüchtrge 20. Ps . ^
ftf

"
T1 die Obsternte des laufenden Jahres , soweit sich dies ots zetz :

W ,ntn laßt , hinter der vorjährigen Ernte zurückbleiben wird , de-
»tn hinsichtlich des Steinobstes , so hat die Bad . Obstversorgung ,
ttjjif nt allgemeine und gleichmäßige Versorgung der Verbraucher -
Ctal W ermöglichen , angeordnet , daß der Aufkauf und Absatz von
WH^ sschließlich durch die Geschäftsstelle der Bad . Obstversorgung zu

bat . Die Bad . Obstversorgunq schreibt dazu in einem halv -
i» S n Artikel der „ Karkr . Ztg .

"
. daß . wenn diese Einrichtung auch

Wi X' . 3nhr keineswegs allgemein Beifall gefunden habe , so seien
Tin vi ? ln Baden und in anderen Obstgebieten gemachten Erfahrun -
fcL oetart , daß ein besserer Weg für die allgemeine Versorgung , als
tzr £ r Zwangsweisen Erfassung des Obstes , nicht zu finden ist . Ob

SpäHahr wieder ein direkter Obstbezug zugelassen werden
zuhänge vom Ausfall der Ernte ab . ,

^ ttVni .^ erensammein ist freigegeben und die gesanrmelten Beeren
""' tt »vwl3 öu einer Menge von sechs Pfund auf den Kopf mitgenom -
»o^ ^ den, dagegen darf von anderem Obst nur ein kleiner Mund -

1 ' zwei Pfund auf den Kopf) mitgeführt werden.

Die a«sgctai «schten Gefangenen .
>n JrT . Vcrlin , 28. Mai Wie die , ,N . B . Z ." hört , werden
»0«

s^ihruny des mit Frankreich abgeschlossenen Gefangenen -
k s ^ chabkommenv nunmehr Kriegsaefanaenensammelstelle n

und Mannheim errichtet werden, wo die aus Frank -
Wr . lehrenden eine Woche Aufenthalt nehmen sollen , um
folt

' 1^T
.
en Ersatztruppenteilen zugewiesen zu werden . Sie er -

einen vierwöchentlichen Heimaturlaub , ehe sie dem Hei -
fooru oi>eT der Kriegsindustrie zugewiesen werden . An der
^ Hjege .« Frankreich finden sie keine Verwendung mehr.

An « der Meftdenz .

^ Karlsruhe , den 29. Mai .
k H der Grogherzog nahm gestern vormittag die Vor -

bichs^
cs Geheimen Legationsrats Dr . Seyb und des Ministers Dr .

^ igegen . Nachmittags folgten die Vorträge des Geheime -
'«tg ,

" r- Freiherrn von Bado und des Präsidenten Dr . von Engel -

''äütto des Stadtrechtsrats Becker. Unter
J|t . am Montag vormittag der am 27 . März

Ulallene Vorstand des Erundbuchamts Karlsruhe , Haupt
ei «

1
Q

CI€TOe Ludwig Becker beigesetzt Der Trauerseier , zu der
Abordnung des Leibgrenadier -Regiments erschienen war ,« eme Königliche Hoheit der Grohheeog bei . Ferner waren

? ^ k>!t ^era ! Frhr . Rink von Baldcnstein , Oberbürgermeister
Bürgermeister Dr . Kleinschmidt , sowie mehrere Stadträte .

Wict fcf
tt t ^ ° hde hielt die Trauerrede . Am Krabe legten Kränze

u 8cnmi " trc chtsrat Dr . Amann NMmens der Stadt Karlsruhe und
mton des Erundbiichamtes , Vertreter der Akademischen lve -
"Schwarzwald " in Freiburg i . B . und des Freundeskreises

Verhaftung des Herrn Dassel.
Roman von Friedrich Hey.

<* (58- Fortsetzung .)
Augenblick , als der Polizeileutimnt Akax Lange

Itteicf,
~n̂ entrüstet über Hildchens mädchenhaften Gewalt -

^ Ner ^ ' mmcr verlassen wollte und als Frau Dassel ihre
Abgrund der Verzweiflung gegenüber sah , griff

iUm maßlosen Erstaunen ihres Gatten , schritt mit
Miene würdevoll auf den jungen Aiann zu , faßte

und sagte : „Ich bitte Sie , Herr Leutnant , bleiben
B Hwi ' ?)e '

l ' en Sie mit uns zu Mittag . Ich wünsche nicht ,
? Streich einen Schatten auf die Gastlichkeit unseres

y Sie sind uns willkommen! "

fjL !ntt einem gebieterischen Mick , der Herrn Dassel wie
Schlag durch und durch ging und dem er un-

nu
^ cr?tanb entgegensetzen konnte, sagte sie bedeütungs -

M "3ch werde abtelephonieren , Eduard ! Du
^>e ,

die Güte , mir die Nummer aufzuschlagen — und
"Htj c? . Leutnant , entschuldigen uns mnen Augenblick ! Nein,

^ Sie , tun Sie es mir zu Gefallen !" Und sie
e ne» Rosenstrauß auf , und er blieb !

gehe in dein Zimmer und warte , bis wir dich

^ % M^ .lch , das Telefonieren dauerte auffällig lange .
Jti Max Lange auf dem dicken Smyrnateppich auf

und bemühte sich vergeblich , durch Betrachtung
Vti tnen

- Ölgemäldes , einer schönen Hochgebirgsland-
Dassel gezeichnet , seiner Erregung Ablenkung zu

großer Betei -
auf dem Felde

1808 in den Dienst der Staatsschuldenverwattung getreten war . In
seiner Beamtentätigkeit wurde er bald ein geschätzter Mitarbeit ^
seiner Vorgesetzten . Als er ISIS als Oberrechnungsrat unter Ver -
leihung des Ritterkreuzes 1 . Klasse des Zähringer Löwenordens in
den Ruhestand trat , war seine Dienstruhe nur von kurzer Dauer , da
er sich schon wenige Wochen später bei dem gegenwärtigen Beaniten -
Mangel für die Verwaltung der evangelischen Kirchensteuer zur Ver -
fugung stellte . In seinen Mußestunden widmete Otto Eteinbach , sich
frühzeitig lünstlerischen , literarischen und philosophischen Studien .
Nicht umsonst war er der älteste der drei Steinback;-B : üder , von
denen der zweite . Hofrat Emil Steinbach , als langjähriger städt. 1 .
Kapellmeister und Opernleiter des Mainzer Stastheaters te -
kannt r^urde . während der vor einiger Zeit verstorbene jüngste Bru -
der, Generalmusikdirektor Fritz Steinbach , als berühmter Leiter des
Meininger Hoiorchesters und späterer Direktor des Kölner Konser -
vatoriums zu den ersten deutschen Konzert -Dirigenten zählte . Otto
Steinbach selbst, der in früher Jugend seinen Brüdern ein treuer
Wegsbahner war , darf heute voll Befriedigung auf ein Leben zurück-
schauen, das ihm an der Seite einer lieben Frau und im Schxße
feiner Familie viel schöne Stunden bescherte und in dem er von dem
innern Reichtum seines Wesens seinem großen Freundes - und Be -
kanntenkreisen manch Wertvolles mitzuteilen wußte . So begleiten
den trefflichen Mann viel herzliche Wünsche auch in das neue Jahr -
zchnt seines Lebens .

WTB . Kirche und Wohnungsfürsorge . Die Wichtigkeit eines
gesunden Wohnungswesens für nicht nur die körperliche, sondern
auck die sittliche und geistige Gsfundheit des Volkes veranlagte in
jüngster -!eit dieJk ' t die Kirchenbehörden in
den Heren Geistlichen nachdrücklichst

verschiedenen Bundesstaaten ^
die Mitarbeit in der Woh -

niungsfürsorge ans Herz zu legen . Das Erzbischösliche Ordinariat
in Freiburg hat einen Erlaß an die katholische Geistlichkeit gerich -
tet , in welchem auf die außerordentliche Wichtigkeit einer Mhlsiche-
ren Wohnungsfürsorge hingewiesen ist . Der Evangelische Ooir -
kirchenrat der badischen Landeskirche bestimmte für die Diözesan -
synoden dieses Jahr als besonderen VerhandlungSgegenstand : „Die
Stellung der Kirche zur Kriegerheinistattenbeweguiig .

" Dai >ei soll
insbesondere auch deren Bedeutung für die Heranziehung eines ge¬
funden , in religiös -sittlicher Hinsicht tüchtigen jungen Geschlechtsbe -
urteilt werden . Dem Badischen Landt'swohnunsisoerein hat die
soeben erschienene Nummer seiner Zeitschrift der Frage „ Kirche und
Wohnungsfürsorge " gewidmet und bringt darin eine Fülle wertvoll -
ster praktischer Beispiele sür die Möglichkeit der Mitarbeit der Kir -
chenbehörden, Vereine und vor allein der persönlichen Mitarbeit
der Geistliche !« auf diesem Gebiet . Der Landeswohnungsverein
( Geschäftsstelle : Karlsruhe , Ministerium des Innern ) stellt sein«
Sondernummer , welche auch einen Wegweiser für die diesbezügliche
Literatur enthält , allen Interessenten kostenlos zur Verfügung .

Na . Lebensinitteloerteilung dieser Woch? . Sieben den regel »
mäßigen Lebensmitteln werden diese Woche u . a . Graupen , Maggi -
suppen, sowie kochfertige Suppen seig . Herstellung des Nahrung «^
mittelan '.tes ) , Kunsthonig , Dorrobst , DörrgemLse ( Kelbrübeni , Ke-
müsekonscrsen , Knochenbrühwürsel fsoweit Vorrat reicht) und Kin -
deruährmittel ausgegeben . Auf die Marke D Nr . 86 wird an die
jenigen Kaffee - Ersatz ausgegeben , die denselben , noch nicht erhalten
haben . Für Fett ( i 2 .1 Gramm Kopfmenge ) kommen diese Woche
die Fettverteilnngsstellen Nr . 201 —281 an, 4>ie Reihe . Sauerkraut
wird auch weiter markenfrei in den städt. Verkaufsstellen abgegeben .
Für nächste Woche ist u . a . die Ausgabe von Weizengries , Suppen -
iiiilchpulver u . a . vorgesehen .

— Bortrag . Auf den heute abend 8 Uhr im großen Hörsaal des
Ehemischen Institutes der Technischen Hochschule stattfindenden Vor -
trag möchten̂ wir nochmals aufnierksam machen. Professor Dr . L.
Ubbelohde spricht über die Deutsche Industrie der Papiergarnes und
Papiergewebe und andere Tertilersatziwffe iin Kriege . Di « Gesamt-
einnähme ist zugunsten des Roten Kreuzes . Eintrittskarten sind in
der Hofinusikalienhandlung Fr . Doert , Kaiserftr . 15g. und an der
Abendkasse erhältlich .

— Konzert im Stadtgarten . Am Donnerstag (
"Fronleichnam ) ,

den 30 . Mai , finden bei schönem Wetter „Volkstümliche Musikauffiih -
rnngen " der Feuerwehr - und Bürgerkapelle statt . Näheres im An -
zeigenteil .

.Kaffee Bauer . Auf das heute , abend 8 Uhr , stattfindende Mitt -
wdck -Sanderkonjert . der verstärkten Kapelle , sei hiermit besonders
binaewieseii . / siehe An ^eiae ) .

^ Kolosseum . Am Donnerstag , den 30. Mai lFronleichnam ) ist
der vorletzte Tag des Gastspiels des Frankfurter Intimen Theaters ;
es finden

'
zwei Vorstellungen , nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr .

statt . Arn Freitag , den 31 . Mai , werden sich die Frankfurter verüb -
schieden , die Vorstellung beginnt pünktlich 8 Uhr .

— Residenz -Theater sW -.'.ldstraße) . Der Spielplan vom Mitt -
woch bis einschließlich Freitag enthält : „Der Verräter "

, Drama aus
den deutschen Kolonien in 4 Akten ; „Die beiden Zimmerherren "

,
Lustspiel in 2 Akten und Bilder von unseren Luftstreitkräften . Ab
kommendeii Samstag Henny Porten in dem vieraktigen Drama
„ Das Geschlecht derer von Ringwall "

; ihr Partner ist Bruno Decarli .
— Lureumlichtspiele ( Kaiserstraße 168 fLnlis ) . Das neue Pro -

gramm ab heute bis einschließlich Dienstag bringt an erster Stelle

das große Filmwerk „Lebendig tot "
, ein Drama in 5 Akten mit

Alwin Neuß , Margarete Ferrida und Maria Enghofer in den
Hauptrollen Außerdem sieht man noch das reizend - dreiaktige Lust»
spiel „Der Kammerdiener der Fürstin " mit der beliebten Sacq von
Blondel als Hauptdarstelle rin .

Sitzrmg des Karlsruher Kürgeravsfchusse » .

HZ Karlsruhe , 29. Mai . Der Bilrgerausschuß trat gestern nach«
mittags »u einer Sitzung zusammen . ES waren 6S Mitglieder er -
schienen : die Kollegien waren somit beschlußfaln « . Der Vorsitzende,
Oberbürgermeister Sienrift . gab vor Eintritt in die Tagesordnuna
den Eingang einer von dem Stadtv . Helbin » sff. V . ) eingereichten
kurzen Anfrage bekannt , dahingehend , ob der Stadtrat schon Stellung
nciiunimt 'u habe zu dem Im SuuptauSschuß des Reichstags angekun »
diäten Antra « !?!oesicke auf Aenderung des KriegSerniiftrungSsvftemS »
und wenn Ja . tu welchem Ergebnis der Stadtrat gekommen fei . » n
dem Antrag wird u . a . gewünscht , daß die Brotnetreideverforgun -,
völlig geändert und nur für die Minderbemittelten sachlich durchge -
führt werde , im übrigen aber frei . bleibe , daß die Kartoffelversorgnng

verschaffen . Diese kleine Hilde hatte ihn in eine scheußliche
Situation gebracht , aber ein Biordsmädel war sie doch , das
mußte er zugeben . Und dieser Gedanke beruhigte ihn unge»
mein, noch mehr aber dieses gebieterische Dazwischentreten von
Frau .Dassel . Er ahnte , er hoffte !

Im Nebenzimmer aber spielte sich folgendes ab ; Kaum
hatte Herr Dassel die Tür hinter sich zugeschlossen, ging er auf
seine Gattin los und zischte : „Bist du ganz von Sinnen ?"

Aber die wunderbar ruhige Stimmung Hildes hatte die
Mutter angesteckt, und sie beschloh. dieses Beispiel nachzuahmen.

„Eduard "
, sagte sie ruhig , „überlegi ? dir doch den Fall ein-

nial vernünftig . Wenn es ' mm einmal nicht anders ist, wo -
zu willst du dein Kind unglücklich machen ?"

„Quatsch ! Backsischschrull-en und weiter nichts ! Und wenn
du das nicht einsehen willst, habe ich als Vater die Pflicht .

„Was denn für eine?" Frau Dassel sah ihn uws an.
Herr Dassel steckte die Hände in die Taschen , stampfte mit

dem Fuß? auf und rief : . .Ich will aber nicht , und damit basta !"
„Darauf kommt es dach schließlich » nicht an . Willst du mir nicht
lieber ^ klären , was du ' eigentlich gegen den jungen Mann hast?
Hast du denn dich überhaupt schon einmal nach ihm erkundigt?
— Gewissenhafte Eltern pflegen das in solchen Fällen zu tun .
Man muß wissen , was er für einen Charakter hat , wie er bei
seinen Vorgesetzten angeschrieben ist . Hast du etwas Ungün-
stiges über ihn gehört ? Dann söge es mir jetzt !"

Diese Frage kam ihm sehr ungelegen. Er schwieg lange,
dann ri ?f er :

„Er ist nichts, er hat nichts . .
„Und das sollte unser einziger Grund sein ?"
Eduard fühlte , wie sie den Boden gewann . Um sie zurück-

neu festgesetzt, der Milchprei » auf die Höhe der Herstellungskosten fest'
gesetzt und die Obst - . Gemüse - und Eirrversorguna ganz fm fein

H u diesem Rutrag habe der Stadtrat , so sagte der Oberbürger -
meister , nach keine Stellung genommen . Aber er fei von den Städten
selbstverständlich abzulehnen ; in der Versorgung von Obst und Ge »
miife könne man vielleicht eine andere Regeluna , als die heutige ,
wünsche» , fraglich at»er sei es ob es richtig wäre , . auch hier de«
freien Markt einführen wolle » . Unverständlich sei e£ , wir man
7ine Aenderuug in der Brotgetreidebewirtfchastung wünschen 'mtd da¬
bei eine Versorgung nur der Niederbesoldeten erstreben könne , nach»
dem erst jüngst eine Kür ^ nug der Brotration auf IL . Juni angekün »
digt worden sei . Der Antrag stelle sich lediglich als ein Versuch dar .
an Gun sten des Großgrundbesitzes die städtische Bevölkerung and die

Eine solche Politik könne man nicht

?el
MR W »
und Versäumnisgebühren ent-

.Hierauf wurde in die Tagesordnung
Vi 'Nkt? der Tagesordnung Über hie Neuregelung

Gemeindekassen a« schröpfen ,
scharr genug bekämpfen .

eingetreten . Die ersten
WM lttttg der Betreibung von

städtische,i Steuern , wonach oie Mahn - und Verfäumnisgebühren ent -
sprechend der Höbe der Schuldigkeit festgesetzt werden , sowie über die
Aenderunq der Zabunqcii der Spärkasse . hervorgerufen durch die
starke Zunahme der Geschäfte , die eine Teilnn « der Rechnergeschäfte
und sonstiger Obliegenheiten der Svarkassenbeamten notwendig tno *
che» , wurden olnte Aussprache einstimmig angenommen , ebenso der
verkauf von Gelände ini Banmoald .

Neber die stadträtliche Borlage , betreffend die Rewordnu «« der
Teuerungszulagen für städtische Beamte , Lehrer und Arbeiter , berich-
tete Bürgermeister Dr . Kleinschmidt . ES waren hierzu einige Ab*
änderuligsanträge eingegangen , die bei verschiedenen Punkten eine
Besserung herbeinuführen suchten , kl . a . war eine Höhere Vergüte »«
der Neberstunde » gewünscht worden . <Da » Wichtigste Mi der Vorlage
haben wir schon , mitgeteilt ) . Bürgermeister Dr . Kleinschmidt teilte
u . a . mit , daß sich der Stadtrat genötigt sehen werde , bald wieder
dem Büraeraueschuk eine neue Vorlage /» : machen , nachdem mich der
badisch? '« iaat für seine Beamten usw . vom 1 . Juni an neue Teuer « :
ungKbeihilfen usw . einführt . Bürgermeister Dr . Kleinschmidt bat , die
Vorlage des Stadtrats unverändert amrehmen ?u wollen , die in den
Antragen acgebenen Anregungen würden fodann bei der neuen Vor ,
läge Berücksichtigung finden .
_ In der Aussprache über bissen Gegnrstcmb äußerte » sich die
« tadtverordnenten Gerard l'F . V .f tuvb Rückert (©03 . ) im allgemein 1

-mutenden Sinne . Sie begründeten ihre Abänderung ^ antraae , mdenen sich auch Stadtv . ' Vors . ik . Fren sNat .-lib .) äußerte . Weiter i
% ®.v '

ichen Worten
sprachen da >,u noch die Stadtv . Müller sAtr .) und Beschannistadtv ^ Boriitzender C . ^ re » gedachte dabin ' in herzlichendes vom Schik! sal schwer lieiuigesuchteu Bürgermeisters Dr . Paullder diese Borla « über die Teueriuigsbeihilfe knr , vor seiner schine .ren Erkrankung » ach fertig gestellt hatte », und gab dem Wrmsche Aus .druck , das, er . wie , e,ne uoä , erkrankten Angehörigen , recht bald der -vollen Genesung entgegeimehen möchten . — Oberbürgermeister Siearistdankte kur diese rreundlichen Worte , denen sich der Stadtrat aeraanschließe .
1■ a ~ ! c ? 6^ age wurde hierauf einstimmig angenommen . Die An «trage wurden erledigt mid Mim Teil dem Stadtrat als Material über «wiesen .

Die nächsten Punkte der Tagesordnung : Tinrübrung eines Stra .
- Anwesen der slädt . MIch '. eutralr . Aukauf »0«GrundMicken im Gewann Oberer « ee und an der Sstl . Kriegstrake

W, ^ "wÄr ^ m -t dem Vorstand des städt. Grundbuchs
mM

' '
sM 5r S . tzu .m

™ "' W" rten ^ ^

N < rmifchtes .
WTB . Magdeburg . 2« . Mai . (Amtlich .) In der FabrikGriesheim-Elektron bei Bitterfeld !>at fich gestern durch die

Explosion einer Wasserstoffflasche ein bedauerkicher Unftrll er-
eignet , dem leider neun Personen , mn Opfer gefalle « find .
Außerdem wurden 7 Personen schwer und 6 Personen leicht
verletzt . Der Betrieb fst nicht gestört .- - - TS ' 1 ü>

Auszug aus den 5d »rlsn »he .
. ^ Ehenufgebot . 28 . Mai : Thooias Weifer von Ottenau . Schfoflfe *in Gaa ^enau . mit Mna Hager von hiev.

Eheschließung . 28 . Mai : Wilhelm Wvrt «e von Ueberau . Ber « « .ter hier , mit Magdalena Stut ? boji Kürnbach .
r , Todesfälle . 25. Mai : Ludwig Krebs . Dameuschneider . Ghemm « .alt 39 Jahre . — 27. Mm : Genovesa Böller , alt 7« Jahre . Witwe vo»Georg Kaspar Boller , Monteur .

Beerdigungszeit und Traucrhau ? erwachse« ? « erstorbene».L
? " k Berei - SlaHarett tcNr . 1 . ■— ^ Nhr : Max Burk , vofmustkuS . DonglaSstr . S —4 Uhr : Gcnovefa Voller , SchlosserS -Witwe . Hübschstr . 27. — yts tCfeMarl » recht. Blechnerlehrling . Schivanenstr . 27.

zusMagen. blieb ihm, nurngels vernün -sti-ger Geqe-ngrllnd»^nichts anderes übrig , als sie zu ärgern .
„Ii —q "

, sagte Dassel gedehnt , „weim bei ein Stert toäm— wie ich !
"

Er stand vor dem «Spiegel in anmutiger Haltung , nM
Stairdbein und Spielbein , und zog fich wohlgefällig die teut*
Seidenweste glatt . Nun konnte aber Frau Klara nichts
erbosen , als lveiin ihr Gatte , der jüivger war als fcc, stch auf
den schönen , fesches Mann hinausspeelte . Da gehörte et» g»
waltiger Dämpfer daraus .

„Eduard "
, fuhr sie auf ihn los , „jetzt in dieser ernstenStunde willst du noch den Hanswurst machen ? — Oh im — dui

Mein Kind soll einen andeM Mann haben als so einen Clown.Er hat nichts, sagst du . Lieber Wuard "
, führ fie plötzlich

höhnisch und kalt fort , „warst d« denn vermSgvnS», als ich michmit dir verlobte ?"
Diese peinliche Frage brachte nun Herrn Dassel wieder voO»

ständig aus der Fassung.
„Willst 8u damit sagen , daß ich ein hergelause-n«r Mensch

bin ? "
„Nein , lieber Eduard , das wollte ich nicht sagen , sonder «

dich nur daran erinnern , daß ich dich geheiratet habe um deiner
persönlichen Tüchtigkeit willen .

" Sie lenkte klug ein .
„ Hm "

, machte Herr Dassel und kamineSte am Fenster .
„Was nützt uns ent Reicher, der vielleicht ein Taugenicht »

wäre ? Würde der unser Kind glücklich machen? ^ Eh du den
jungen Mann zum zweiten Mal ? beleidigst, versichere dich doch
erst , ob du dich nicht irrst , wenn d« Hildes Neigung nur als
kindische Laune betrachtest. Das ist unsere Pflicht jetzt , fie
g-wchenhcrft zu prichen." ßfcoarif. jolM
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ssm Hrieden von Bukarest .
- - Berti«. 29. Mai . Die „Germania" hält es für verwirf-

lich, wenn sensationelle Berichte glauben machen möchten, es
sei aus dem Bukarest« : Frieden die Notwendigkeit für die
Regelung neuer Fragen herausgewachsen . Das Werk von
Bukarest habe die Schwierigkeiten recht glücklich gelöst , und
was übrig bleibe , werde erst dann erledigt werden können,
wenn alle Balkanstaaten zum Friedensschluß kämen.

Aus der Ukraine.
Die ukrainische Ernte .

WTB . Kiew , 28. Mai . Der Ministerrat hat unter dem 23. Mai
eine Verordnung erlassen, wonach in Eemätzheit des Feldbestellungs -
erlasse » des Keneralfeldmarschalls von Eichhorn vom 6. April dieses
Jahres die Ernte der im Frühjahr bestellten Felder den Bestellern ge¬
hört. Diese haben dafür den Besitzern in Geld und Natura eine kleine
nvgabe laut Vereinbarung mit Rücksicht auf das Ernteergebnis aber
nicht mehr als V* der Durchschnittspacht der betreffenden Gegend zu
zahlen , sowie für die vom Besitzer im Herbst vorgenommene Be-
stellungsarbeiten und für die auf diesem Lande liegenden Grund -
steuern und Semstwo-Abgaben für das Jahr 1918 .

Böhm - Ermolli .
=7. Berlin , 28. Mai . General Böhm -Ermolli , der auf einen an-

deren Posten berufen wurde , verlädt demnächst wie der „L . -A ." aus
„ Kiew erfährt , die Ukraine . An seiner Stelle übernimmt General

Beltz das Oberkommando über die österreichisch-ungarischen Truppen
in der Ukraine .

t n : > e m.Ententepropaganda
MTB . Kiew . 28. Mai . Nachdem bereits seit längerer

Zeit eine starke Ententepropaganda in Kiew festgestellt war ,
deren Spuren nach dem hiesigen griechischen Konsulat wiesen,
sind unter Mitwirkung der ukrainischen Behörden durch die
deutsche Feldpolizei der griechische Wahlkonsul Gripari und der
griechische Wahlvizekonsul Wassiliadi unter Spionageverdacht
verhaftet worden . Letzterer ist nach Feststellung seiner Per-
sönlichkeit zunächst wieder entlassen worden.

Aus Polen.
Krabski . der Führer der polnischen

Demokratie , interniert .
— Warschau, 28 . Mai (Privattel .) Der bekannte Führer der

rationalen Demokratie Ladislaus Grabski kehrte Anfangs April
1918 aus Rußland als gewöhnlicher Auswanderer nach Marschau
zurück, d . h, , ohne besondere Reichsgenehmigung des Generalgouver¬
nements zu besitzen. Er hat eine solche auch gar nicht erst nachge
sucht, wahrscheinlich in der lieber,Zeugung. sie doch nicht zu erhalten .
Obgleich seine Anwesenheit hier mit Rücksicht auf seine politische Ver
gangenheit durchaus unerwünscht schien, wurde sie jedoch in der An-
nahm« geduldet, doh das Miterleben des Elends in Rußland ihn zur
Anerkennung der geordneten Zustände in Polen bringen und ihn
daher von allen deutschfeindlichen Agitationen abhalten würde .

Diese Annahme erwies sich jedoch als irrig . Grabsli übcrna ' m
sofort die Führung der hiesigen nationalen Demokratie und wurde
überhaupt für die zwischenparteilichen Kreise die maßgebende Per -
sönlichkeit . U . a . nahm er an einer Versammlung sämtlicher natio¬
nalen demokratischen Vorstände Ende April in 2Barjchau teil . Allent¬
halben wirkte er in dem Sinne , daß die Möglichkeit des Wied ?rein -
tritts Rußlands in den Krieg nicht ausgeschlossen sei . Saß sich d c
Entente im Westen in günstiger Lage befinde und daß daher in der
Außenpolitik Ablehnung der Mittelmächte geboten sei .

Besonders betrieb er die Auswahl seiner Anhänger in Stellun -
gen , die für die Fragen der Rückwanderungen in Betracht kommen .
Auf die Machenschaften Grabstis wurde selbst aus der Schweiz aus-
merksam gemacht mit dem Hinzufügen , daß er nur äußerlich den
Regentschaftsrat anerkenne, im geheimen aber gegen ihn und die
deutsche Besatzung kräftig intrigiere . Unter diesen Umständen war
Grabsli nicht länger zu duldend Er mußte durch Znternierung un-
schädlich gemacht werden.

Der Rrieg mit Italien .
Oeft « rreichisch - » » s « rischtr Bericht .

WTB . Wien , 28 . Mai . (Nicht amtlich.) Amtlich wird
oerlautüart :

Die Kampftätigkeit im Tonale -Abschnitt flaute gestern ab .
Versuche der Italiener , weiter vorzudringen , wurden vereitelt .
Ein Teil unserer am Eresema-Eletscher eingebauten Materials
siel in Feindeshand .

Durch heftiges Artillerie - und Minenfeuer unterstützte
starke Erkundungsvorstöße südlich von Caposile brachte den
Italiener in den Besitz eines unwesentlichen Teiles unserer
vordersten Linie. Der Chef des Eeneralstabes

Der Prinz von Wales beim Papst .
HZ Basel , 28 . Mai . Wie Stefani aus Rom meldet, begab

sich der Prinz von Wales am Montag nach der britischen Es -
sandtschaft beim Vatikan und von dort zu einer Audienz beim
Papst . (Frkf . Ztg .)

— Berlin , 29 . Mai . lieber die Unterredung des Papstes
mit dem Prinzen von Wales wird dem „Verl . Tagebl ." berich -
tet , sie habe eine Viertelstunde gedauert . Der Prinz besuchte
auch den Kardinalstaatssekretär und den Kardinal Merry
del Val .

ZurLageimZnnern .
WTB . Rom , 28 . Mai . (Nicht amtl .) „Giornale d 'Jtalra "

meldet : Als sich gestern früh eine große Menge in der kleinen
Kirche der heiligen Dreieinigkeit drängte , hörte man plötzlich
Schreie: „Rettet Euch !" „Zur Hilfe !" Der Menge, die die Kirche
und den Platz anfüllte , bemächtigte sich eine furchtbare Panik .
Im Gedränge wurden 7 Personen getötet und 120
Personen verwundet . Die Untersuchung ergab , datz
die Schreie von einer hysterischen Frau ausgestoßen worden
waren , die an Wahnvorstellungen litt .

müsse die nationale Demokratie darnach streben,
Stelle « ihr« Leute zu bringen .

Im übrigen
möglichst in allen

Die KÄgs in Irwnd .
MTB . Amsterdam, 28 . Mai . ^Nichtamtlich.) „Allgemeen Han

delsblad " erfährt aus London : Die Verbindung zwischen den irische «
Nationalisten und den Sinnseinern , die nur den Zweck hatte , der
Dienstpslichtpolitik der englischen Regierung Widerstand zu leisten, ist
jetzt gelöst , infolge des gestrigen Beschlusses der Rationalisten , die
Sinnfeiner bei der parlamentarischen Ersatzwahl in East Cavon zu
bekämpfen .

Der irische Staatssekretär Shortt wird im Lauf« dieser Woche
im Parlament die ErNärung abgeben, daß die Verhaftungen um der
nationalen Sicherheit willen notwendig 'waren und nicht den gering-
sten Zusammenhang mit dem Werbefeldzug gegen die Dienstpflicht
hatten . Alle Verhafteten hatten irgend etwas mit der Verschwörung
zu tun . Die Verhandlungen müßten geheim sein und müßten nach
Auffassung der juristischen Sachverständigen der Regierung dazu süh-
ren , daß eine Reihe der Verhafteten schuldig befunden wird . Dann
werde kein anderer Wea offenstehen , als die Vollziehung des Todes-
Urteils . Bei stärkerem Druck würde sich die Regierung auf eine Ver -
Handlung vor einem militärischen oder bürgerlichen Gerichtshof bei

geschlossenen Türen einlassen und dadurch die Verantwortung für eine
Wiederholung der Osterwoche -Hinrichtungen von 1317 auf die Schu
tern des Parlaments schieben. Die Regierung neigt stark zu
gemäßigten Haltung . Sie wünscht , die Verhasteten während
Krieges in Hast zu behalten und ihnen volle Gelegenheit zu gebw
jeder für sich seine Beschwerde gegen die Inhaftnahme zu verteidig
Nur zwei der Verhafteten haben bis jetzt Beschwerde eingelegt.
Samstag wurde ein österreichisches Fräulein namens Brunz oeryai
«et. In ihrem Zimmer fand die Polizei bedeutsam« Dotumew»
Am Sonntag wurden 450 Deutsche und Oesterreicher, die in
Grafschaft Moath interniert wurden , durch Dublin unter
gebuilgen der Sinnfeiner abgeführt und auf einen Sammelda "'
fortgeschafft.

Aus Spanien.
Die « « erklärliche Krankheit i « Spanien .

MTB . Madrid . 28. Mai . (Nicht amtlich.) Reuter -Meldv»
Viele Theater bleibe« geschlossen, da das Personal an der unerkM
lichen Krankheit leidet . Der Dienst auf den elektrischen Bahne« V
eingestellt, da die meisten Beamten angesteckt find . Die Aerzte tai -
an , ernste Vorsichtsmaßnahmen zu ergreifen, da im Jahre 1898 '
Pest auf dieselbe Weise begann wie diese Krankheit . Die Vlatt
verwenden einen großen Teil ihres Raumes , Einzelheiten , über
Krankheit zu geben. Der Bevölkerung wird angraten , alle Ziww
gut zu lüften und oft in die frische Luft zu gehen. Die öffentlich^
Vergnügungen werden so gut wie nicht besucht . Außer dem Minist^
Präsidenten sind auch der Finanzminister , der Marineminister ,
Unterrichtsminister und ihre Beamten erkrankt . Man vermutet, ^
der König angesteckt wurde , als er gestern in der Schloßkirch «
Gottesdienst beiwohnte .

Aus Portugal.
Rücktritt des portugiesischen vberbefehl »

Habers .
WTB . Paris . 28. Mai . (Nicht amtl .) . .Petit Pansie ^

meldet aus Lissabon? Der bisherige portugiesische Oberbefehls
Haber. General Tamagnini ist zurückgetreten und durch Eenel»

Eomez Sacosta ersetzt worden.

Amerika und ver Krieg.
Wilson und di « « e » e « Kriegsste « er
WTB . Washington . 28 . Mai . (Nicht amtl .) Reuter . W *

sidcnt Wilson hielt eine Ansprache an beide zu einer geme>
^ ;

schaftlichen Sitzung versammelten Häuser des Kongresse s, |
de r er die Gesetzgeber ersuchte , unverzüglich dem neuen Kri^ I
steuerentwurf Gesetzeskraft zu geben. Er erklärte , dah ein . ,
derer Weg nicht gangbar sei , um die Aufgaben des Krieg
zu lösen . ~

WTB . Washington . 28 . Mai . (Nicht amtlich.) Reuter
Präsident Wilson erklärte in der gestrigen Gesaintfitzung bw
gresses , der Kongreß , müsse all « Politik hinter die °mx,eschwse^

. , «ringen . •
den Dollars seien jetzt durch Steuer « beschafft worden . Sie
aber nicht für das sehr erweiterte Budget . Alles erscheine jetzt n« '

^
gegenüber dem Ziele , den Krieg zu gewinnen . Es dürfe feine
oder Unterbrechung eintreten . Das ganze Unternehmen müsse •
wachsender Energie durchgeführt werden, vis der Zeiüd g«schlage«̂

Kaulmänniidier verein Kartsrate (ep )
Zu dem heute abend 8 Uhr in den Räumen der

Technischen Hochschule (Großer Hörsaal des chemischen
Instituts ) stattfindenden

Populären Vortrag über Textilersatzstofie
von Professor Dr . L. Ubbelohde

Wissenschaft ! . Leiter des deutschen Forschungsinstituts
f . Textilersatzstoffe 5880

ladet die Mitglieder hiermit besonders ein der Vorstand .

Die Gesamteinnahme zum Besten
des Roten Kreuzes

Eintrittskarten sind zu haben in der Musikalienhandlung
Fr . Veert , Kaiserstrasse 159 , und an der Abendkasse .

Hin .
Stenographie.
Schönschreiben.
Rundschrift «»Z
erteilt bei srlmeller und
gründlicher Ausbildung
und mäßigen Preisen

Lehrer Strauß,
Kronenstraste 15 , m ,

Eingana durch d . Gittertor .

in schöner Auswahl von
Ilöriigel , Metzner u.
Liebmann verkauft
preiswert 5376
Odgon - lUlusi !? !» ,

Karlsruhe ,
Kaiserstraße 175 .

Telephon 339.

Gesang -Verein Badenia
Karlsrohe E. V.

imiiiMtimiiiiittiiiiXffliuMiiittirfiiimmti
Samstag , 1 . Juni 1918 ,

abends 1/29 Uhr,
im Städt . Konzerthaus

zum Besten d . Badischen Heimatdankes
Mitwirkende :

Frau Konzertsängerin H. Grofikopi -
Schus » acher , Sopran

Fräulein Mathilde Roth , Piaaästin
Herr Konzertsänger O . Weßbecher , Bariton
Herr Musiklehrer W Jung , Chorbegleitung

Der Männerchor des Vereins
Musikalische Leitung, Orgelsolo und Beglei¬

tung der Sologesänge : Herr Chormeister
Hugo Rahner , Seminarmusiklehrer .

Eintrittskarten zu Mark 2.20 , 1.70 und 1.20 ab
Montag, den 27 . d . M . in der Musikalienhandlung
Fritz Müller , Ecke Kaiser - und Waldstraße

sowie an der Abendkasse . ' 6771

Musikschule
A . Hof mann ,
3312868 Rllppurrerstr . 46

Ausbildung für
Bioline n . Mavier .

Akademiker sucht
Mag - u. AbeMrol .

Bevorzugt wird kleiner
Zirkel . Angebote unter
5817568 an die Geschäfts
stell« der . Bad . Presse " .

Stadtgarten .
Nur bei schönem Wetter.

Donnerstag (Fronleichnam),
de« 30 . Mai 1918, nachmittags van 3 Vs—7 Pr :

Volkstümliche
Musikausführungen

ausgeführt von der Feuerwehr - und Biirgerlavelle .
Mufikleiter : Herr Militär - Obermufikmeister a . D

H . Liese .
Eintrittspreise :

Inhaber von Stadtgarten -Jahreskarten SO Pfg .
Soldaten vom Feldwebel abwärt « und

Kinder unter 10 Jahren 40 fjjfo.
Sonstige Besucher 80 Pfg .

BortragSorduung 10 Pfg .

F '

HarreastraBe Telephon 2802 .
Bis einsohl. Freitag !

Lilly Jacobsohn
in ihrem neuen Film

Das trennende Band ,
Schauspiel in 3 AkteD .

Melita Petri — Leo Peukert
und Herbert Paulmüller

in B17817
Ein unheimiieher Nachtbesuch

Lustspiel in 3 Akten.

Die neuesten Hriejs&erifttB von allen Fronten .
•iiiiMMMfiitMtraamnttMMMiiiiKiiiiigiaiiiMiiiiiiHittiMiiiiiiirtiii
Letzte Vorstellung abends von 9—11 Uhr- I

Kredit b . Mk. 2000 .—
an jedermann b. ratenw .
Rückzahl .u .Solv .f. Fürther
Darlehenskasse , Fürth i.
Boy. Beding , kostenlos .

Ein buchener M
nebst Si Stühlen l« ver¬
kaufen . 3317747
Krieaftr . «v. 4 . St . . rechts.

Kaffee Bauer.
Heut » Mittwoch 8 Uhr abds . :

Müs MMurl
der verstärkten Kapelle.

Leitung :
Konzertmeistern Toni Cruer .

F .ICÜL
Straoß .

Programm s
1. Florentiner -Marsch . . . .
2. Accelerationen , Walzer . . .
3 . Ouvertüre z . Optte . „Banditen-

Streiche " Supp6 .
•4. Walters Preislied aus „ Meistersinger * Wagner .
6. Der Zweikampf Rieb. Strauß .

Duo fflr Flöte und Cello : Herr Schmiedel
und Herr Jagalski .

6. Fackeltanz . . . . . . . Meyerbeer.
Paus « .

7 . Fantasie a . d . Oper „ Mignon " Thomas .
8. Fideles Wien , Walzer . . . Komzak.
9. Leuchtkäferchens Stelldichein , In¬

termezzo . Siede.
10 . Was jeder singt, Potpourri . . Gilbert.
11 . Hochzeitstanz Hirsch .
12. SchluBmarsch . 5919

Bf. 181 HM SdllRitf
verreist . esoo

Friedrichsplatz 7 , Karlsruh « .

Colosseum
Direktion : 6 « * t Kiefer .

Waldstr . 16/18 . Telephon 1» S8 .

Donnerstag [Fronleichnam ] den & Mai
Vorletzter Tag

des erfolgreichen Gastspiels des

Zwei Vorstellungen
naohmittags 4 Uta* uod abends 8 Uhr .

Freitag , den 31 . 91» 1 1918
Abend« pOnktlieb 8 Uhr : B1T783

Abschieds-Vorstellung.

Colosseum .
Direktion : Gustav Kiefer .

Voranzeige.
Samstag , den 1. Juni \9 &

abends pünktlich 8 Uhr

Beginn des Gastspiels
BIT # *

Wien-München
Direktion : Josef Vallß *

Neben einem bunten glänzenden Teil, t 6"

langt zur Aufführung :
Die Venus von Mik) '

Burleske von Leonhard Haskel .
»9

Pmat - EntbinduaBt?
empfiehlt

ÄA Sonifetb , Sek * ,
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Statt besonderer Anzeige .
Heute entschlief im Alter von 76 Jahren nach

üingerem Leiden mein geliebter Mann , unser guter ,
treubesorgter Vater , Großvater und Schwiegervater

Georg Kitentzle
Privatmann .

K »rtsrabe . den 28 Mai 1918-

Io tiefer Traner :

Frau Bertha Küentjle , geb . Müller.
Frau Marie Brauns , geb . Küenlzle.
Georg Kflentjle jr.
Frau Elfriede Kflentjle , geb . Korschei
Friedrich Brauns

und 4 Enkel .
Die Feuerbestattung fi det dem Wunsche des Ent¬

schlafenen entsprechend in aller Stille statt
Von Blnmenspenden und Beileidsbesuchen bittet

man abzusehen . 5902

N - Vifch - Ureff « .

« rSftig - r

Hausbursche
wird sofort eingestellt .

Stefan Gärtner
Wurstfabrik

S arlsrulio . 5920

Tüchtige , zuverlässige

= Köchin =
(neben den Chef ), zum Ib . Ju ni in Jahre »stelle

ZM
-

gesucht .
Rur Bewerberinnen , welche ähnliche Posten

schon versehen haben , wollen ausführliche Offerten
nebst Bild einsenden an 2458:2.1

Restaurant „Alte Burse "
Freiburg i . BreiSqa « .

Statt jeder tauten hm .
Allen Verwandten und Freunden

Merinit die traurige Nachricht , daß
»nser lieber , unvergeßlicher Sohn .
Bruder . Neffe , Vetter und F.nkel

Karl Ueberle

ijeüte nachmittag , im Alter von 17V»
' ahren . schneit und unerwartet infolge
e«ies Schlaganfalles verschieden ist .

Uffl stille Teilnahme bitten
tieftrauernden Hinterbliebenen:

Karl Ueberle , Bürgermeister
und Familie . 2469a

I~eopoldshafen , den 28 . Mal 1918.
Die Beerdigung findet Donnerstag.

^ 30 . Mai . nachmittags 3 Uhr . statt .

Tod es -Anzeige ,
Gott dem Allmichtigen hat b» gefallen,

"teine innigstgeliebte Mutter

Prae Maria Riter Witwe
geb . Steininger

' •«Ute nach kurzem schweren Leiden , wohl-
Yersehen mit den hl. Sterbesakramenten , m

in die ewige Heimat abzurufen .
' ör die betrauernden Hinterbliebenen :

Grenadier Oskar Rentor .
Mamille Hierander .

K*rtsrohe , den 28 . Mai 1918 .
Gottesauerstr . 9, II.

Die Beerdigtrag findet Donnerstag mittag
2 Uhr statt . B1784Ü

■<
' IM ' ■

,r :^
'
0 'kr

Danksagung .
Statt Karten.

Für die überaus herzl . Teilnahme
*nd Kranzspenden , die uns anläßlich
es Todes unserer lieben Mutter

geb . Konrad
•n so reichem Maße zu teil wurde ,
Prechenwir unseren tiefempfundenen

, ank aus . Besonderen Dank dem
t>?c

. iudigen Herrn Kaplan Krems
Ur die vielen Krankenbesuche , sowie

>:cn Schwestern des St . Bernhardus -
auses für ihre liebevolle und auf -

, P ' ernde Pflege während der Krank -

p.e,t unserer lieben Mutter - - Herzl .
, ank dem kath . Mütterverein der

ststadtpfarrei für die zahlreiche Be -
• " ' ? ung am Leichenbegängnis

Im Namen , B17814
üeftrauerndgn Hinterbliebenen :

Fritz Boeckle .

U l (' . ■iij - y- Monat am 1 .
Ss W - u . Zuschneide -

Weber .«■*>. 5911 . 10 .1

3m kaufen gesucht :
A' Iafdjen , Lumpen , Papier .
sKericr - u . Speicherkram .
beschlagnahmefrei . Zahle
»ute Preise . Postkarte an
Mittler . Schesfelsir . 64.

Wchchillid

abhanden gekommen . ES
wird gebeten , denselben
gegen gute Belohnung ab -
zugeben , ha teure ? An -
denken eines Kriege ?.

Qlttmiflftt . 43 , 4 . St .
~
£ auIah Villen . Gelände ,
MIlirl , Hof - u . Landau -
ter , Teilhaberschaften . Hh -
pothek-Gelder , Wohnun ?.s -
Vermietung :c. B17856

Ki -Ä °
" '

EgMerl >. .
Norkvr . » 7. Tel . ^ 399.

Kräftige »

Mädchen
für den Haushalt und Beihilfe

in der Küche per sofort oder

15 I ui gesucht 5921

Stefan Sartner

Wurstfabrik

X5L arlsrulie .

Hselwei «

jn kaufen gesucht . An¬
gebote mit Angabe der
Menne u . des Preises an
Wilhelm Zubringer .

Karlsruhe . B " « '
Sommerstraße 16.

Icoucn utiö Mädchen

| für leichte KorbinstandsetzungSarbelten sofort gesucht .

Badis6)e Korbmstandfetzungs - Werftatt ,
KarlSruhe -Rheinhafen . Südbeckenstr. 3. •

MöbelFabrik
in Kreudenstadt . Holz¬
reiche , billigstet » inkaiisS -
quelle . höh . Alters weg .
zu » 800 » Mk . samt Ma .
schinen und Dampfkraft -
anlage »u verk . B17860

Ang . an Gg . Heberle .
Karlsruhe , ?)orkstraße 37.

Z k . i . B» l - !1 »
einen Tchleis - u . Polier »
bo «k mit Kugellagerung ,
einenVentilatormitLöcrn
Flügeldurckimesser , alles
gut erhalten , zu verkaufen .

Scheffel , Bruchsal .
Itloltfeflr . 11. 2468a

®Ä * ^ erD n
S

'e

'
fe WiioMe 3

z . vcrkf . gdr $tnftr . 55 . II.

SttEtntai SÄS
zu verkaufen . -317870
Wielandtsrr . SO. Jrion .

IS
'

toildcrt u .
Waffeleisen zu verkaufen .
T chühenstraste » » . 2 . St .

Abzüge !», in gute Hände
ein iuitge » B17847

Kätzchen . ^
-

W ^

hauene
"

Reisetasche
sofort bill '.g zu verkaufen .
Kari - Wilhelmstr . 38 , III , l .

<5an» säge - Masch «ue
900 mm Rollen , doppelt
gelagert in Stirnzapfen ,
Tiscb drebbar , wenig ge-
braucht , zu verkaufen .
Fever , Straßliurg üEls .,

Gerbergr . v .

Für Baden zuverlässiger

kiiä -
Operafear

sofort gesucht . Sehr gute
Verpflegung am Platze .

Militärfreie od . krieg »-
beschädigte Bewerber find .
Berücksichtigung . Bewer¬
bungen mit Angabe der
GehältSansprüche u . Ein -
trittStermin unt . Nr . SSIb
an die . Bad . Presse " . .

WelliniiWn
sofort gesucht . S82S.3.S

aflee Odcou .
Nach Äaden - Vaden tn

kl Haush . ( 1 Kind ! fleih .

Mädchen ges .
Lindner, Friedenstr . 26 , III.

Karlsruhe . 5Ö1,8M

Größere AnZahl

saubere , fteißige

«

für unsere Rährmittelfabrik ge¬

sucht . Arbeitsbuch u . Quittung « »

karte sind mitzubringen . ? 4i7a »

Gesellschaft Sinner ,
(Är -inwinkcl .

Uli Sertäisfei
(auch Kriegsleicbti » vnllde >

oöer VeriZilllsmn
für mein Lebensmittel -
geschäft sofort gesucht . An -
geböte v . durchaus branckc -
kundigen Bewerbern mit
Gehaltsansprüchen , Zeug -
nifsen und Photograpbie
unt . Nc . 588 t an -die Ge -
schäftSir . der Bad . Presse .

Gesucht jnnge «

Mädchen
kl . Haushalt . Stephnnien -
straße -'̂ 1. I . B17712

Tüchtiger

Schneider ,
in oder außer dem Hause
sofort gesucht . 5913 .2. 1

Gatterthum ,
Kronenstraße 31.

Schuljunge
kräftiger , für einige Boten¬
gänge in d. Woche geimtit .
W. Hiiker , Amalienstr . 26,
2- Stock . B17L45

Ein nette ? 5S07

sofort gesucht ?

Luxeum -Lichtspiele
Kaiserftr . 16b>,

Borzustellen nach 3 Uhr .

MfMm
das bürgerlich kochen kann ,
sowie 5615

Siniuitrinidien
das nähen und bügeln
kann , zu kl . Familie auf
1 . Juni gesucht , foa «
Bertsch . Kaiserftr . 165.

Gewandtes

ZimmermNÄtii
mit guten Zeugnissen auf
1 . Juni od. wäter gesucht .

Zu melden 6896
Kriegstr . v :i , 1 . Stock.

Besseres Mädchen ,
in allen Hausarbeiten
erfahren , auf 1. Juni od .
später gesucht . B17822

Weihkiräien .
Sosienitrade 176. 2 . St .

Mädchen gesucht
zu kleiner Familie .
B17653 Noonstr . 9 , I.

W lidien
evtl . vom Lande , auch wenn
noch nicht gedient , für
kleinen Haushalt (2 Per «
fönen ) gesucht . B17801

Adlerstr . S . 2 . Stock .
Ordentliches , saubere »

in kleineu Haushalt (2
Personen ? sofort oder
später gesucht . B178I1

Westendstr . 46 , III.

Qaüffrßit
ehrlich u . sauber , gesucht .
Nähere » DouglaSstr ^ II .
parterre , links . B17613

SHäflipräi
für vormittags " Stunden
auf 1 K. Juni gesucht . B, ??»
WaldKornstr . » X. 11 Iis .

GutempfohleneS ANein -
Mädchen zu 2 Person , ge »
sucht . Event ! . Ende Juli
Heimurlaub . Vorzustell .
vormittags bis 11 Uhr u .
zw . 5—6 bei B17821
» oranSty , Kriegslr . 80 , II.

Bw SiiiSemiÄcher .
gesucht . B17744

Karlltr . 9 «. I.
Stundenfrau B17846

Dragonerftr . 9. 1 . St .

Mädchen.
Wegen Heimberufung

m . Mädchens suche sofort
oder spätre ein in Küche
u . Hausarbeit tücht . Mäd -
che» für kl. Haushalt . Vor -
zustellen von 11 — 1 Uhr
vl 3— 6 Uhr. 5817862
DoualaSst ?. 24 . 4 . Stock.

Tüchtiges , zuverlässiges

Mädchen
wird auf 15. Juni zu kl.
Familie gesucht . 5397

Weinbrenuerstr . IS . III.

Ordentliche Frau
tagsüber von kleiner Fa ^
mitte zum Kochen u . HauS -
arbeit gesucht . B17837
S - fieuftr . l « 0 . HthS. UI.

Lehrmädchen
ebenso i»804

Lehrling
mit guten Schulzeugnissen
zur Erlernung der Deli -
katessenbranche bei sofort .
Vergütung für bald ges.
HauS Kissel . Hoflieferant .

Näherin
für leichte Heimarbeit ge -
sucht. B17869
Kalserlir . 70,

WUßlöMrbeüeriil
sofort aesucht . B17831

It . « » «er , Robe»,
Adlerftraße 39.

MMWeckilieii
Silfsarbeiterinnen find.
Beschäftigung . B17438

Färberei H . Thomas ,
« kademiestr . 26.

Einlegerinnen
für Buchdruckmaschine .

Mfängerinnen
fiir Steindruckmaschine
können eintreten . 5874 .2.2

Kunstdruckerei
Arthur Albrecht * C o . .
» arlSrube . Stkinstr . 23.

luxeum LfchTspieI

KaiserstraSe 168. Telephon 3985 .
«tttitiiMfMMiiiiitiiimMiintimiutiuieiiinntiaitiiiiiiiiiiiiitfdii

IHlttiroeli ! »l * Freitas : .
'

Lebendig tot.
Drama in 6 Akten.

In den Hauptrollen ."
Alwin IVenß , Marijnrete Ferrida ,

Maria Fngliofer .

Der Kammerdiener der Fürstin .
Lustspiel in 8 Akten . 5901

Hauptdarstellerin : Saey von Blonde ] .

Letzte Vorstellung abend» von 9—11 Uhr.

Tüchtiger älterer

Kaufmann
au » der Textilbranche .
sucht für einige Stunden
abend » , auch Sonntags
morgen , entsprechende !® » -
schäftigung . Würde sich
auch mit einigen Tausend
Mark an neuzeitl . , klein .
Unternehmen beteiligen .
Angebote unt . Nr . B17697
an die Geschäftsstelle der

Bad . Presse " .
Aelterer , tüchtiger , ge¬

wandter linufimuiu ,
organisatorisch befähigt ,
vielgereist , mit langjähr ,
leitender Stellung , zuver -
lässig u . schaffeuSsreudig ,
würde sich gerne abends
nach 6 Uhr u . Sonntags
einige Stunden passend
beschäftigen . Angebote u .
B17866 an die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse " .

ZugömWer !

Verh . Mann . 88 Jahre
alt , im Jagdwesen erfahr . ,
sucht in seiner freien Zeit ,
evtl . auch ganz , die Aagd
besserer Herren zu hüten ,
Nähe Karlsruhe . Zu er -
fragen Philippftr . 26, hei
Ständet . 4017728

Gebildetes Fräulein , 27
Jahre alt . Waise , er '
sahren im Haushalt , mu -
sikalisch, sucht Stelle als
Gesellschafterin u . Slübe .

Angeb . ünt . Nr B1779g
an die Geschäftsstelle der
..Bad . Presse " erbeten .

GejchSftsjräulein
wünscht ^ Siebenbeschäftil
gung lSchreibarbeitZ bei
guter Bezahlung . Gest .,
Änaeb . unt . 5817790 an die
Geschäftsst . d . Bad . Presse .

2 Zimmerwolinung
mit Zugeh . . auf gemein
sckastl . Gange . Turlackier
Allee 42, 4 . Stock , auf 1 .
Juli zu verm . Räbers
3 . Stock , daselbst . B17798
Ndlerstr . 9. Hinterhaus ,

ist eine 2 Zimmer -
Wohnung mit Gas an
ruhige Leute p . I . Juli
zu vermieten . B17781
Zu erfr , i . Vorderhaus .

Schnbenstr . 61 . Stb . . IV .,
1 Zimmer , Küche, Kel
ler . mit Gas . auf 1 .
Juli - ,u verm . Näh
Borderh . 2. Stock .BI76ö4

möbttertesZimmer
( Nähe Karlstor ) ist auf 1 .
Juni zu vermiet . B17517

Sopbienftrake i :i

elektr . Licht , Heizung , mit
Frühstück z . Preis v . 40Jl
im Monat an gebildeten
Herrn od . Dame zu » er -
mieten . Beste Lage und
gutes Hau » in der Gar «
teustrafte . Nähere » un»
ter Nr . B17848 in der
. Badischen Presse " .

Zwei schöne, unmöbl .
Zimmer auf sofort oder
später billig zu vermie -
ten . eignen sich auch zum
Unterstellen von Möbeln .

Zu erfrag . Akademie -
ftraße Nr . 34. II . B17823

Gut möblierte »
Zimmer

zu vermieten . B17328
« etteuvr . 33, 2. fe .

Gut möbl . Balko »-Zim¬
mer , in freier Lage , mit
Pension , an eine Dame
zu vermieten .

Angebote u . Nr . B17690
an die ..Bad . Presse " erb.
Adlerstr . 18. 1 Tr . . links .

Essen. Zimmer . Vi73 90
Adlerstr . 27 . 2 Treppen ,

möbl . Zimmer zu ver -
miete » , am liebsten an
Kaufmann . B178 15

Bnumeisterstr . 32. 2 . St . .
ist ein sreundl . möbl .
Zimmer mit gut . Per ^
sino . zu verm . B17625

Blunienftr . 14. in ruhiki .
geschloss . Hause , ist ein
kübsches, sauber möbl .
Zinlmer mit 2 Betten
zum 1 . Juni zu ver
mieten . 3917833

FasaueuAr Nr . 17, III .,
ist ein freundl . möbl .
Zimmer onf L Juni zu
vermieten . B17807

Alleinsteh . Dame sucht
auf 1 . Juli schöne 4—5
Zimmer - Wohnung , par »
tcr ; e oder 2 . Stock , im
Scntr '.nn der Stadt .

Angeb unt . Nr . B17052
an die ..Bad . Presse " erv.

Herrenstr . 27, 2 Treppen ,
ist ein gut möbl . Zim -
me« an sol. Herrn zu
vermieten . B17796

Leopoldftr . 45 , 8 . Stock,
freundl . möbl . Zimmer
an solides Frl . od . Frau

zu vermieten . B17835
Riippurmstr . 9, IL , ist

ein gut möbl . Zimmer
zu vermieten . * Bl 7797

Sofienftr . 32 . L Stoff , ist
einfadi möbl . Zimmer
zu vermieten . B17812

Seilchenstr . 9, III ., r ..
ist ein gut möbl . Zim -
mer . ohne Gegenüber ,

^ sofort , billig zu verm . _
Veilchenstr , 35 . 2 . St .. I.

eins . möbl . Zimmer mit
Kaffee an anst . Frl . sof.
oder 1 . Jnm zu der -
mieten . B17832

Werderplab 43, 4 . Stock,
ist ein schön möbl . Zim -
mer sofort od . später zu
vermieten . B17779

Isdl . WohNWg
Ehepaar , mit 1 Jahr alt .
Kind , sucht auf 1 . Juli
2—3 möbl . Limmer nebst
Küche. Anaeb . mit Preis
unt . Nr . B17689 an die
..Bad . Presse " erbeten .

Wohn » und .
« chlafzimuter

Betten ) eleg . möbl . .
v . Danermieter ( Ehe -
paar ) sof . gel . „ „

Ang . unt . Nr . 58 >3
an die Geschäftsst .
der . Bad . Presse " .

Krieqerssran sucht auf
1 Juni einfach möbl «
Zimmer , womöglich mit
Gas u . Küchenbenübung ,
in der Nähe der Oststadt .

Angebote u . Nr . 5817736
an die Geschäftsstelle der
.. Bad . Presse " erbeten .

Prämier sucht ganz ru -
biete? , saubere » . einfkchcS
Zimmer .

Angebote u . Nr . B17736
an die ..Bad . Presse " erb .

« LA

Kandhm »» ,
1—6 Zimmer , in der
Umgebung von Karlsruhe
auf 1. Oktober d . I . zu
mieten gesucht . Späterer
Kauf vorbehalten .

Angeb . unt . Nr . 3317619
an die Geschäftsstelle der
/. Bad . Presse " erbeten .

1 ZinimemMung
gesucht von iungem Ehe -
paar . West - od. Südwest ,
stadi . auf 1 . Oktober .
Angeb . unt . Nr . B17827

au die „Bad . Presse " erb .
Eine kl . Familie s»cht

2 Zimmerwohnuna auf
l . Oktober .
Augebote « . Nr . B17806 .

gn die „ Bad . Presse " erb .

Veamter sucht
einf . möbl . Zimmer
evtl . mit Pension in der
WeWadt . Klavierbenütz »
« ng wäre erwünscht . An -
geböte mit Preisang . unt .
B17414 an die Geschäfts -
ste lle der „ Bad . Press e " .

Frl . sucht für . sofort
einL , nett möbl . Zimmer
Nähe Sauptbahnhof .

Angeb . unt . Nr . B17829
an die Geschäftsstelle der
..Bad . Presse " , erbeten . T

Junge ? , kinderloses Eh ?»
paar sucht möbl . Zimmer
mit Kochgelegenheit auf
15 . Juni .
Angeb . unt . Nr . B1782S

an die „ Bad . Pre sse" erb .
Suche , eventuell sofort ,

möbliiertes od . unmöbl »
Parterrezimmer

in vornehm . Gegend . An -
aebvte unter Nr . 5898 an
die GefchäftSst . der »Bad .
Presse " .

Zimmer
«
-
'

Wen .
'

in der Weststadt . An neb
unter B17841 an die Ge »
schäftSst. der Bad . Presse .

Ein möbl . , Helles Zim¬
mer wird auf 1 . od . 15.
Juni (Weststadt ) gesucht.
Nähe d . „ Kühlen Krugs *
oder Stadtt . Grüuwiukel .

Angel >ote u . Nr . B1779S
an die Geschäftsstelle de?
„ Bad . Prelle " erbeten .

3 » fuche

hsGerrschastlichk WohrniW

von 8—10 Zimmern .
in einem anderen Stockwerk liegen können ,
mögt , mit Zentralheizung , für kleine u . ruhige
Familie in guter Lage auf 1 . Oktober d . I » .

5004
K . Kornsand ,

« aiferstraße 56 .

Trockene , grohe , tragfähige "WM

Lagerräume mit Konior

fall « Etagenräume mit Aufzug , von seinem
EngroS -Geschäft fianaai

zu mieten gesucht.
Angebote unter Nr 5893 an die Geschäfts»

stelle der . Bad . Presse ' erdete«. 2.1 : ?
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Die unterzeichneten Banken und Bankiers erklären sich bereit,
Gelder , die zur Zeichnung auf die

neunte Kriegsanleihe
bestimmt sind, jetzt schon anzunehmen und bis zum Zeichnungstermin

zu 4 '
!- °

zu verzinsen .

WIM Bant :

Veit K . Homburger

ilitlelOeulsdie CreOif&anö

6906

Riieinisdie CreOiiM

Straus s Co .

SüiSeatsdie Discoittes
Geseilsdiait.

Oesterp.-Ungapischßr Hilfsverein Harlsroiie
Protektor : Sein* Durlaucht Fürst zu Fürstenberg .

VIII . Oesterreic hische Kriegsanleihe .
Landsleute , Bundesbrüd @ r !

Erfüllet Eure Pflicht , zeichnet Kriegsanleihe :
Der Zeichnnngsprei » betrifft für die

5 ■/, */, SiaatAanleibe ,
auslosbar zu 100 Kronen binnen 40 Jahren auf Krönen 93.50 abz . ' | , ' /« Provision , 0,46 ' I„ 2msenhoni -
tlk&tion . Kr. 1J7 ' /, Vergütung des am 1 . Sept. d. 1. fälligen, bereits jetzt zur Einlösung gelangenden Zins-
scheines ' -- Kr. 90. 165.

S ' lt ' U KtAatnchaiiescheine ,
vom Inhaber ab 1 . September 1028 halbjährig zu 100 Kr. kündbar , auf 96, abz . % Proviaion . Kr. 1,87' ,',
Vergütung des am 1 . Sopt d . 1. fälligen, bereits jetzt zur Einlösung gelangenden Zinsscheinss = Kr . 94,IS 1!*

Die laufenden Zinsen sind ab 1. Juni zu entrichten ,
ftaponffilllgkelt : 1. III. und 1 . IX.
Zeichnungrsfrist s LS . Mai bis 2. Juli d. J.
Anzahlung : 10 Kr. für 100 Nominale .
Helefinharkeltt Während der ganzen Laufzeit 75 Kr. für 100 Kr. Nominale .
Garantierter RelehnunfrxxinsfuQ i 5 °| , bis HO. Juni 1924. bezw . 1921 .
Die Bezahlung kann in österreichischen Noten oder in Mark zum jeweiligen amtlich « , Kurse,derzeit 66,65 , sorrie durch Guthabungen in Oesterreich erfolgen.

Prospekte und Auskünfte beim Oesterroich .- Ungar . Hilfsverein ,Kaiserstraße 142 (Restaurant Moninger ), erhältlich, woselbst auch Zeich¬
nungsstelle , desgleichen beim Oesierr . - Ungarischen Konsulate ,
Zähringerstralle MO. 3892

%

Weiher Käse .
den Fettverkaufsstellen Nr . 100—118 einschließ -

i ich lammt von Mittwoch , den LS . Mai bi » EamStag ,
den 1 . Juni 1918 einschließlich an die »ingetragene
.Kundschaft weißer Käse »um Verkauf , und zwar
gegen die Let «nO« itieI » arke J Nr . 8 « . Die Kopf -
menge beträgt Vi Pfund . Preis 75 Pfennig für daS
Pfund . KOOS

Karlsruhe , den 20. Mai 1918.
Nadrung <mittelamt de » Stadt Karlsruh «.

AchmitMilIsrliichi UmMiii»
in Dnrlach .

Wir empfehlen unsere » rima eingematdte »

weißen Rüben
da» Pfu «» z« IO Pfg .

Berkauf an jedermann . E » werden auch gtößere
Quantum » abgegeben . 5899

Der Vorstand.

Fr. Betseh , Karrte
Teleph . 278 Hoflieferant Moltkeftr . 81
/Vlllltcfreffelctenfabrik .

Erstklassige Bezugsqueie für »Jtmtflchf

EOckien lär Feld u. Garnifcndieaff.
Bestellungen au« dem Keldo

werden pünktlich erledigt . u»;

Filiale : Kaiserstr . 179a , Ecke Herrenstr.

jeder Arl . jiir
Post. AM
iini) gprt,

liefert rasch und billig 5910

Kistenfabrik Karlsruhe
Kern , Werdersiraße 87.

Handlung
Lottwig Pitrle

üiniefstr . 34 >: M 2431 |
liefert unter Zusicherung j
prompter Bedienung Blr(a , »
Eis In Abonnimeat %

NMriele WM

HeiMs -

Beciteiaerung.
Freitag , den .11 . Mai

11118 wird im Ärofth .
t?asanengarten der Er -
trag an Heugra » von 40
Morgen Wiesen einer öf-
fentlichen SteigerunaauS -
gesetzt . 5741 .2 .2

Zusammenkunft früh' !.» Uhr am Schlößchen
im Fasanengarten .
Karllrube . d.24 .Mail 918.

« rotzh . Fasanerie »
Verwaltung .

Jede Schrift
wird sicher u . modern durch
da » gesetzlich geschützt«
Tchriftshstem Therme*« .
Honorar mäßig . Beginn
täglich . « 17558.3.2

AtlSlviirig lirieilid)
b . F . Bulk . Priv .»Lehrer ,
Karlsruh« , Lessing,tr . 78.

luieis rniMimw ,
WilbelmRtr . 3 *1, lTr .
Voile - )
tum * gusen
Melden - '
ÜHoire -
Taft -
Melden -

} Kisiösf
Seiden -
Volle

EST [ Mänlel
--- Keine Ladenspesen !

Metonngiäier
Siinnttiriiige .
Wiiliiiiilirillze
Therwimler

empfiehlt »760

Edm . Eberhard
Ludwigsplatz 40 d.

Bremhiilz
Serhauf.

Forlen und Tannen .
Buchen U. Wichen werden
Waggon- u . fterweise ab-
gegeben . — Fr . Kemper -
mann , Gerwigstraße 53.
Tel . 5206 u . 1504.

Drogerie Lang
Fernapr . 2752 .

Jede schlechte
Handschrift

wird in ganz kurzer
Zeit zu einer schönen
umgebildet . Selbst
demenigen , welche in
Anbetracht ihres Be¬
rufes nur wenig die
Feder geführt , kann
der beste Erfolg zu -
gesichert werden .

Abendunterricht für
Herren , Damen und
Schüler . Näheres
Adlerstrahe 3,
2938 3 . Stock .

SlrchWe !
gefütterte , solid u . dauer -
Haft gearbeitet , von Größe
18 b >S 411, fortwährend zu
haben , da Selbstfabrika -
tion . Prompter Versand
nach auswärt » . B16430
Böhm . Baumeifterftr . 38.

Ich zahle
die bestenPreise für Wein -
und Sektflaschen . Wein - u .
Sektkorken , Kapier . Lum -
Pen , alte Bücher . Zeit -
sckristen . gebraucht . Lino¬
leum . gebraucht . Roßhaar ,' oweit beschlagnahmefrei ,

ostkarte erbeten . B17755
M . Mangel ,

Durlacherstraste 71 .

8

Frauenhaare
und

kauft zu Höchstpreisen
Siidd . Sa » , und Roh .

Vrodukten - Weschiift
Kerznsr. fllpeio . Ueilman iCo .
K «rl » rulie , Amalienstr . 37

Teleph . 3729 . 5875

SlillerTeilliiiber
gesucht trtit ca . 100 000
biS 300000 Mark Ein¬
lage , in derHolzbranche ,
großes Werk in bester ,
hol,reich . Gegend , «roste
A » fträge . auteS Einkom¬
men . Angeb . unt . B17L1K
and . „ Bad . Presse ' erb . 2 .2

Wer leiht
1000 Mark ?

Sicherheit : neues Kla¬
vier . hoher Zins . Rück-
zablung nach Vereinba¬
rung . Gefl Angeb . unt .
Nr . B17Z1S an die . Bad .
Presse " .

r— Residenz -Theater
Waldstrasse .

Ununterbrochen Vorstellungen
bis II Uhr abends .

Mittwoch bis einsohl. Freittag .

Schauspiel aus den deutschen
Kolonien in 4 Akten.

Die beiden
Zimmerherren .

Lustspiel in 2 Akten. 5908

LoUstrritfarätto.
RittmeisterFreiherr Manfred von Rieht -
hofen „Der Sieger in 80 Luftkimpfen " erlitt

den Heldentod am 21. April 1918 .

AaMe-MerrW
Englisch und Mathematik
für Schüler Nnter - Tertla
d . Oberrealschule gesucht .

Angeb . mit Preisangabe
unter © 17820 an die Ge -
schäftsst . der Bad . Presse .

Unterricht .
melieret Herr <Soldat )

6eo6ftchtini Nachtrag ! die
Prüfg . z . Eins .-Berechtig ,
crbzulea. u . wünscht Un -
terrichi in Deutsch und
Geschichte. Angeb . mit
Preis nnt . Rr . B17825
an die „ Bad . Presse " erb

Ml . KtlWM
gesucht zur Ueberwachung
der Aufgaben ein . Schülers
der U II. Angebote unter
Nr . B17794 an die Ge «
ichäftSNelle d . Bad . Presse .

Französ. Mm \M
mit Konversation von
Herrn gesucht . Angebote
unter B17868 an die Gc »
sckäftsst . der „ Bad . Presse " .

Ä >«r beteiligt sich kom-
mende Wodie an niebrtäg .
Gchwarzwald «

Wanderung ?
Nachrichten unt . B178t2

an die Geschäftsstelle der
. Bad . Presse " .

Heiratsgesuch .
Witwer , mit 2 Kindern ,

kath . , wünscht mit einem
Fräulein od . Witwe , mit
1 Kind nicht auSgesdilos -
sen , aas guter , bürgerl .
Familie , mit etwas Vxr -
mögen , zwecks Heirat in
Verbindung zu treten ,
aber v. Lande . Alter 3ü
bis 40 Aahre . Verschwie -
genbeit ist Ehrens . Nur
ernstgem . Angebote mit
Bild u . Alter u. B17718
an die „ Bad . Presse ' erb .

Keirat .
Junges Fräulein , aus

guter Familie , mit qr » -
ßenem Vermögen , wünicht
Heirat mit geb. .Herrn ,
möglichst mit eigenem
Geschäft , jedoch nicht Be -
dingung ^

Angeb . unt . Nr . B17830
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erbeten .

Auf vritna Obiekt der
Kaiserstraße . Geschäfts^
hauS^ erste Lage , an
II . stelle

<»00 Mark
gesucht.

Angeb . unt . Nr . B17800
an die . Bad . Presse ' erb .

kleines LanDus
zu kaufen gesucht an der
Bahnlinie Karlsruhe -Of -
fenburg oder Karlsruhe -
Pforzheim . Angeb . unter
S917816 an die ÄeschäftS -
itelle der „ Bad . Presse ' .

SMS Nii Pich
oder größern helle Werk ,
stiitt « in der Ältitadtlaae
zu kavfen gesucht .

( > « . Ueherle .
« orkstraft r :'.T . Tel . 2309 .

KonlroLkasfen
National , mit und ohne
Cbeckwerfer , .? >, kaufen ge -
sucht. Angebote mir Nr .
und Prei » unter Nr . 190J
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erb . * 9 .5

® jne gebrauchte , noch
besonders gut erhaltene
liudc - Einrtehtung

in kaufen gesucht . Näh .
Nheinftr . 27 , Stock ( bei
Glockner ). B17640

ttinderliegwagen z . tauf ,
geincht . Angeb . u . BI772S
an die „ Bad . Press ? ' .

W wird ein kleine »

Herdchen '
VÄ

« 17608 Holoelt ,
Kaiserstr . 59, III. rechts .

[in Mk
zu kaufen gesucht . Ang .
unter B177öö an die Ge -
schäftsst . der Bad . Presse .

^ iwer
zu kaufen gesucht.
Humboldtschule , Stube 20.

Daselbst ist ein
Rasier apvarai

zu verkaufe « . B1780S
Surtie guter ^alüene

Mtw fc«
8*.

';
taufen . Angeb . m . Prei »
unt . B17792 an die Ge -
schäftSstelle d. Bad . Presse .

Liiliierichilieiiie
werden zu kaufen ges .

Zu erfragen unter Nr .
5914 in der Geschäftsstelle
der . Bad . Presse " .

Villa Stüpp -u » ,
schöne Lage . SZim ., Man -
sarden , Bad k ., ganz mod .
auSgestatt ., Pr . > 27000 ;
Landhaus Rüppurr.
mit Scheune » . Stallungen ,
ea . 800 gm Blav . Prei »
.^ 30000 ?
falldhass uöijt Äerlsrohk ,
K Zini .,2 Küchen,noch neues
schöne» neuzeitliches Hau » ,
20V0qm0 ?art , m . 20 tragb .
Ot >stbiiuin .,PreiS -> 25. 000 ;
lanMiiiua bei Acidellierg.
11 Zim ., tnob . ausgestattet ,
iiOO qm Gart . , ea . 20 tragb .
Öbstdänmr . Prei » > 3SOOO ;
Ltiliihaui bei Offcllbura.
7 Z ! » . ,̂ 2 Kuchen , Möns .,
ca . 4tK» qm Garten . Preis
Ji 26 WK). » 17855

Noch viele andere Villen
u. Landhäuser an ge-
wünschten Plötzen .

Kg . Hoberle
« ortftr . 37, Tel . 2399 .

Sülls « > mW
in guter BermietSlage ,
ohne Bierzwang , mit gro -
ßem Weinverbrauch , ist
umständebalber zu ver -
kaufen , cötl . gegen Pri -
vathauS zu vertausdien .

Angebote u . Nr . B17541
an die Geschäftsstelle der
.. Bad . Presse ' erbeten .
Qiilirt in ruhiger , vor -

nehmer Lage ,
mit Garten . 7 Zimmer .
40000 Mk .. ViNa mit 12
Kimm . , Garten 42 Ovo Ml .,beide am Turmberg geleg . ,
günstig zu verkaufen . -Nur
Selvstkäufer erhalten näh .
Auskunft . Angebote
Nr . 5017508 an die Ge¬
schäftsstelle der . Badischen
Vresse ' erbeten . 3.3

neu u. modern , mir Gar¬
ten im westl . Viilaviertel
wegen Teilung billig zu
verkaufen .

Angebote unt . Nr . 5740
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " .

Maviee .
Schönes Tafelklavier , m.

gutem Ton , ist billig zu
verkaufen . B17813

Werderstr . 88 . 1 . St .

ein
zn verkaufen . B17808

AnZuseh . Marienstr . 3 ,
Seitenbau , 3. Stock .

Täglich frische *

Salat , Karotten , Kohlrabi ,
Rettige , Spargeln .

Sardinen in Brühe , kleine Fetthering«

Brühe , Essiggurken , lose und in Dosen . S* '

Gänseleberpaste , Edelpllzwurze .

Sferilisierle Voll - MilcH
Puddingpulver , Dr. Oetkers Backpuj

*
^

Dörrobst , Pfeffer , ganz u gemahlen , Nw**

ganz , Kümmel , Gewürzkörner , ganz u . 8® '

Ingwer , ganz u . gemahlen , Paprika , LorWf
'

blätter , Wacholderbeeren , Bouillon - V^ ^
"

Kraft - Extrakt , Fürstensalz . Weber** '

Tecks , Igo- Tee . ^

Naturreiner Zitronen - Mos*
Alkoholfrei mit Zucker eingekocht - .

Billige
Graacher Absberg
Wachenheimer

Rennacker
Wachenh . Hellholz
Deidesheimer
Neuweirer Mauerwein
Deidesheimer Haid«

Weine
Zeltinger Schl oß
Dürkheimer
Kalseratühier
Oberlngelheii »*'

Südwoln « '

VermoutH

&Hermann

zu verkaufe «. Hellbraun -
ftute , . ,
flotter Gänger , bei

ca . Jahre alt ,

Arthur Sommerlatt.
Blankenloch b. Karlsruhe ,

Hauptstrasze 150.

Slcncs Steliejitranet ,
eichen , solid gearb . , besteh,
aus Büfett , Kredenz , AuS-
ziehtisch mit 4 Lederstüh -
len , von Privat zu verkf .
Preis 2200 Mk.

Äng . unt '
. 3317502 an die

„ Bad . Presse " erb . 3.H

Btltett
Waschtische m . Marmorpl .
und SpieLelaufsatz . ^ und
Ltürige schränke . Tische .
Stühle , Betten . Diwan ,
Chaiselongue , Nachttische ,
Küchenschränk » . Schreib -
tisch. Eisschrank zu verk .
B17523 fteukam ,
Lammstraste « . im Hof .
An - u . Verkaufgeschatt .
Plüschgarnitur , rot , ein

Bett , Tische u . Stühle , ein
Sofa billig zu verkaufen .

Werkstatt Wülfer ,
8.1 Schesfelstr . 64.

sofort preiswert zu ver .
kaufe « . Angebote unter
® 1.7772 an die Gefdiäft »-
stclle der . Bad . Presse " .

Zu verkf . : BoUständ .
Betten . Schrank , Tisch,
Ttiihle .Kindertisch .Boden -
tepvick . 2X8 . Borhänge ,
Tüll . Blumentisch . B, ?«»
Sohirrmann , Markgrafen «
siraße 43 , Part ., Berkst .

Schreibtisch
mit Aufsah , Kinderbett
und Verschiedenes zu ver -
kaufen . vi 17613

« aiierstr . 175 , IV .

Achtung ! f
Eine sasl neue Näh -

Ma schine , ein Tisch u . noch
verschied , billig zu ver -
kaufen . Näh . bei Adam
Ä -rle , Göthestr . 21. 4 . St .

Ein älterer Diwan
billig zu verkaufen .
B17626 Beiertheim .
Cäciliastr . 6 , 2. St . iinkS.

Mnaben - ^ h« ad .
beschlagnahmesr . Gummi ,
z . verkf . Schii >ieiistr .5!i,Hof .

Ein Kleidersitirank zu
verkaufen . B17774
ZJaldiwrnstr . 7, II. links .

Möbel - it . Vettenverkanf
' 1 Büfett , eichen , 1 Plüschgarnitur , blau ( Sofa u.

4 j?auteuü ») , 1 Tisch . 1 Sviegel , 1 vollständige Schlaf -
I "! jtu ^ ^ Betten ,

atz und
^ WWMW >^ > ^ W > WWWW > > WW » gl« ich«.
vollständige Betten , 1 Tisch , 1 Chaiselongue , l po-
lierter Schrank , Stühle , 1 Diplomatenschreibtisch , l
Bücherschrank . 1 Sofa mit 2 A-auteuiI « , 1 komplettes
Bett . Waschtisch mit Spiegxinufsat ? und 1 Schran !
in Eichen sind

StephKNtenstr « skt 4t , * » ,
sofort abzugeben . >017887

(t ü>

Grammophon -K
raturbedürftig ),
matten . a. Alaserdiaw ^
1 SchilökrötengebaulA ,
neu « grob . Kast -nw« ,

Winterstr . 16 . I-
Webraudltet J

Pftolograplieo - ÄPP^ ;
9X12 billig zu '"
Wo ? sagt unter * l
die . Bad . Press«oie . Bav . Prrn !. :—

IllveeliM
Sodawasser « '! »»

Älä
'Ä

aüeS bereits neu .Federnrolle .
!IeS bereits r
Zu erfrayen

Jos . Heilig , " -»n «
TelevbonS «^ ,

Schöner , sehrSchoner , leyr

Fiill - f-h.
verkaufen a jJ ,

zu verkaufe »
Welvienftr . 2

iili s
20 ji . Flobert . >

[16 A , verlauft . - aj J>
Faianenstr ^ I ?^n ur » '»* '

sowie Kopfgestell
u . Kandarre .,out «r

^ ,v-
zu verkauf ,
unter Nr . M7SM ^
GeschäftSst . d .

Großer Schl " ^ „K»^brauner Segelt »
koffer zu verkam - a(i

ab 1 Uhr .

SWMO
lakob Schickte.
be, Vfor ^ deiin -— ^ jl'

Kinderliegwaa l
«tlavpiVortW -' grNg »t. i
verkf . Lochners» ^erfr . 2oainetj ^t;—

KSegiMssässssQsf
SM -ü -ch

Klavvsvortw - ^ A
erhalten , mit
zu verkaufen -
Ublandstr .
L^ odcrnii .

'

QU I.",. ' . ' "
■acrfiüvenftr

Eiil Paar

Kiudcr -
u . schöne
wie neue .
zu verkauieü

tm
SS '

serHiciin #
y « 'i

bünl
zu verkaufe" . ^ ,!
Grennerei Od -«

4.
Degenrewl ^

W
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